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Vo:-bemerku:ng 

Die Statistik über den Fremdenverkehr in Beherbergungsstätten wird gemäß 
Gesetz über die Durchführung laufender Statistiken illl Handel sowie über 
die Statistik des Fremdenverkehrs in Beherbergungsst!l.tten (HFVStatG) vom 
12.Jan.uar 1960 (BundesgesetZblatt,, Teil I vom 16.Januar 1960, Nr. 2, 
Seite 6) erstellt. 

Auskunftspflichtig sind die Betriebe des Beherbergungegewer~es - Hotels, 
Gasthöfe, Fremdenheime, Pensionen und Hospize -, ferner die Inhaber oder 
geschäftsführenden Pe:r-sonen von Erholungs- und Ferienheimen, Heiletä.tten"· 
Sanatorien, Kuranstalten, Jugendherbergen, Kinderheimen, Campingplätzen 
sowie von sonstigen Unterkunftsstätten, in denen zum vorübeJ:gehenden Auf-. 
enthalt gegen Entgelt Personen Unterkunft gewährt wird (z.B.Privatquartiere). 
Die Erhebung wird ab Ap:ril 1961 nur i"l den Gemeinden durehgeführt, die in 
den letzten Jahren jeweils 3 000 U.."l.d mehr Fremdenü11e=a.ohtungen aufzuweisen 
hatten. 

Erfragt werden monatlich ~ie FremdeDBeldwlgen und -~bernachtu..~gen sowie 
das Herkunftsland der Gäste (vorliegender Statistischer Be:richt); zum 

• 1. April jedes Jahres die Zimmer und Betten in dsn Be:~erbere;1l!lSßStätten 
(letzter Statistisohilr :Bericht V i'26/123 vom 6. Septem;,e:r. 1960). 

Eini't\hr~ 

I. Fremdenverkehr in Beher~ergungsatätten 
Bundesgebiet oh!j.e llerlin1 Im April 1961 - dem e:t"sten Monat C.ee Somme::-halb-

jahres 1961 - sind in den Behe:-bergungebetrieben einschl. e.er Privat-
quartiere der 2 403 Berichtsgemeinden 8 Mill. Fremdenübernacht~gen, 
darunter 7, 3 Mill. von Ir.lil.nde::-n und 693 000 von Auelände= e:."mi ttelt 
wo:o:den. Gegenüber dem gleichen V<i:t•jahrsmonat :hn.t d.el· Inl!l:lderfremdon-
verkehr um 470 000 tlbernachtungen oder 7 vH zugenoruaen, obgleich der 
Osterreiseverkeb::" in diesem Jahr be:-eits zu einem Teil den März zugute 
geko~en_ ist ... UJ.dors we.r cl.ie Entwicklu..."'lg des AuslU.l!(ler-rerkahrs; die 
Zahl der Ausländerübe::-nachtungen hat um 2_1_ 000 oil.er 5 vH abgeno:nmen. 
Vergleic!lt man d;.e Erge1misse C.er Monate Mä.r:o unO. Apx·il 1961 zusammen 
mit den entsprechemlan Vor~e.hrsmcna ten, so bet~·ug die Steigerung bei. 
den Inländerübernachtungen 7,1 vH, bei den Auslii.nder:ibernachtu!lgen 3,4 vH; 

41 Die Veränderungen betrugeni 
F r e • d e n ü ~ e r n a c h t o n g • n 

q!' Auslandsgäste 
100 vU 

iiEJl!lSGUt det• Ir.loJlds!läst\1 d 
1 000 vH 1 oou v!l -1[ 

April 1961 gegonübor Mär1 1961 135,9 + 24,4 t 459,9 + 6,1 + 324t2 + 4,5 + 
April 1960 geg~nüher flär~ 1960 213,6 + 43,1 + ~73,5 + 6,8 + 260,0 + 4,0 t 

April 1961 gegenüber Apri.l 1?60 20,9 - 3,0 + 4J!B,5 + E,O + 469,4 + 7,0 -April 1960 gogonü~er Arri! 1959 13iJ,J + 24,2 t 669,3 t 9,8 t 531,0 + 8,5 t 

Die·. durchschnittliche Aufentha.l tsdauer 1) der Inl'3.ndsgäst'!l erhöhte sich 
von 3, 6 '1'9.f$en auf 3, fTage 1 die d.!r""Ä1islandsg!l.s te blieb gegenüber 
dem Vorjahrsmonat mit 2 Tagen unverändert. Die du:L"chschniUliche 
Au.f'enthal tsdauer aller Gll:ste betrug 3, 4 Tage. 

Die ~schni,.i!]Jche___!.~.m!i~ der am 1. AprH 1961 verfügb&::-en Fremden-
betten hat sich im Eeriontamo!lat ;nit 25,6 vH im Vergleich zum April 1960 
(25',4 vR) etwas gecessert. 

1) Bei dieser ·:serec~nung kann immer nur d.ie jeweUige Aufe:'J. th!l.l tsdauer 
der Gäete in einer Beherhe~·e"liDßSF.Itätte berücksichtigt werd'!ln. 

' 
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In den Berichtegemeinden sind im April 1961 außerdem in Jugendherbersen 
320 100 tlbernachtungen und in Kinderheimen 847 000 tfbernachtungen 
gezählt worden; das waren 11 9 8 vH bzw. 2,8 vH weniger als im April 1960. 
Die durchschnittliche Aufenthaltedauer in den Jugendhe:rbergen betrug 
1,6 Tage und in den Kinderheimen 29,2 Tage. Auf d~n Campingplätzen 
in den Berichtsgemeinden war der Fremdenverkehr naturgemäß noch sehr 
gering, und zwar wurden 28 800 tlbernachtungen, darunter 12,4 vH von 
Auslandsgästen ermittelt. 
Bundesländer! In Bayern hat eich der Fremdenverkehr im Berichta~onat 
gegenüber dem gleichen Vorjahrsmonat um 154 500 Ubernachtungen am 
stärksten ausgeweitet ( + 9,8 vH). Es folgt Nordrhein-Westfalen mi.t 
122 200 Ubernachtungen (+ 9,7 vH), Relativ stark zugenommen haben die 
Ubernachtungen im Saarland (+ 13,5 vH) und in Sohleewig-Holstein 
( + 8,1 vH), weniger stark in Baden-Württemberg und. Hessen ( + 4, 5 vH) 
und in Rheinland-Pfal~ (+ 3,5 vH). Dagegen wurde in Niedersachsen eine 
Abnahme der Fremdenübernachtungen um 0,6 vH festgestellt. An der 
Gesamtzunahme waren die Länder Bayern, Nordrhein-Weetfalen, Baden-
Württemberg und Hessen zu 88,5 vH beteiligt, 

Der Ausländerverkehr war in den Bundesländexn sehr verschieden. Auffallend 4t 
günstig war die Entwicklung im Saarland mit + 22 vH (April 1960: - 30 vH). 
Absolut am stärksten war die Zunahme in Nordrhein-Westfalen mit 
1 640 Ube:rnachtungen oder 1,3 vH. Geringe Zunahmen weisen die Länder 
Hessen (+ 0,9 vH) und Bayern (+ 0,2 vH) auf,eine unbeträchtliche Abnahme 
Baden-Württemberg (- 0,4 vH). In Niedersachsen (- 19,8 vH), Sohleewig-
Holstein (- 16,9 vH) und in Rhei~land-Pfalz (- 10,1 vH) war dagegen der 
Ausländerverkehr ~tark rJckläufig. 

In den Stadtstaaten ~amburg und Bremen war die Entwicklung ähnlich. 
Die Gesamtübernachtungen stiegen in Hambu:rg 1llll 4,9 vH, in Bremen um 
5 vH, die Ausländerüberrachtungen nahmen dagegen um 5,4 vH bzw. 7,1 vH 
ab. 
Gemeindegruppans In allen Gemeindegruppen sind Steigerungen des Fremden-
verkehrs, wenn auch von unterschiedlichem Ausmaße, festzustellen. 
Absolut am stärksten war die Zunahme in den Heilbädern mit 199 300 
Ubernachtungen (+ 6,7 vH) vor den Großstädten mit 126 550 (+ 7,8 vH), 
auf die zusammen 72,7 vH des Gesamtzuwacnees entfielen. Bemerkenswert 
ist auch die relative Steigerung der Fremdenübernachtungen in den 4t 
Seebädern (+ 14,5 vH); der absolute kustieg (21 000 trbernachtungen) 
war,jahreszeitlich bedingt, noch gering. Unter dem Bundesdurchschnitt 
(+ 6 vH) lag die Entwicklung in den "Sonstigen Gemeindsn" (+ 4,3 vH) 
und in den Luftkurorten (+ 2,7 vH). 
Die Antei.le der Gemeindegruppen am Gesa.mtfremdenverkehr, die Aufent-
haltsdauer der Gäste und die Ausnutzung der Bette~kapa2ität gehen aus 
nachstehender Ubersicht hervori 

rr ... dea- Durchschnittliche 
über~achtunoen Aufenthaltsdauer Ausnutzuno 

APril 1961 I April 1960 APril 1961 I APril 1960 April 1961 I A•ril 1960 1 

lll'llßstädte 
Heilbäder (ohne Seebäder) 
Luftkurorte 
Seebäder 
Sonstige \ 

21,8 
39,8 
11,5 

2,1 
24,8 

vH 
21,B 
40,2 
11,5 
1,9 

24,5 

Ta e vH 
2,0 2,0 54,1 52,1 r 

10,3 9,6 41,0 39,8 r 
4,9 4,, 16,3 16,5 r 
4,8 4,5. 4,1 3,7 
2,1 2,1 18,9 19,0 r 

1) Wegen der Zuordnung einiger Gemeinden zu anderen Gemeindegruppen ab 
1.10.1960 ist eine Neuberec~ung der Kapazitätsausnutzung vorgenommen 
worden. 
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Der Aueländerverke!lr war in allen Gemeindegrup:9en ll'Ücklä14fig. Die. absolut 
stärksten Rückgänge hatten die Luftkurorte tnit 8 200 tfbernach.tungen (- 19 vH), 
die Großstädte m.it 6.100 tfbe=e.ehtungen (- 1,5 vE) und die J!eHbäder mit 
5 300 Uberne.ohtungen (- 6,1 vF.). Auch in den Seebäde~ (- 59 5 vH) und in 
den "Sonstigen GemeinC:.en" (- o, 7 vH) hat sich der R:tokgang des Aueländer-
verkehrs ausgewirkt. 

Betriebsa.rten1 Fast die Hälfte der Frem~enübel~~ohtungen im Berichts-
monat wurde in den Hotels und Gasthöfen gezählt, nämlich 4 Mill. oder 
49,9 vH (in den vergleichbaren Gemeinden; 49,6 vR)J diese Betriebsarten 
hatten mit 182 200 ltber-.J.achtun.gen auch den stärksten absoJ.utgn Anstieg 
(+ 4,9 vH). ßie Heilstätten und Sanatorien sowie die Fremdenheime und 
Pensionen hatten mit jeweils 1,5 Mill. ~oernaohtungen ebenfa~ls einen 
beachtlichen Anteil an den gesamten tfberne.ohtunc;en und bemerkenswerte 
Zunahmen (+ 118 000 oder+ 8,7 vH bzw. + 64 000 ode? + 5,4 >E). Den 
stärksten relativen Anstieg Yerzeiohne·cen die E!:holunge- und Ferienh.eime 
(+ 11,4 vH). Dagegen war die Zl.ma.hme in C.en P:'iYat~rue.rtie;:en gegenüber 
demgleichen Vorja.lu•smone.t mit 5,4 y!I weitaus ge:d.ng9r als im April 1960 
gegenüber Ap:::il 1959 ( + 26, 1 vH); di.eB kollllllt auch in cl.em U:lverändert<!n 
Ausnutzu."lgag:o:-ad (4 vli) zum Auscl.ruc:C. Die Ausnv.tzung cl.er Fremdenbetten in 
d.en anderen. :Betriebsarten war r=twae günstige:: als i:11 Apl .. il 1960 o 

Die Anteile der :Setriebsar';;e;1 em Gesam.tfl•emde:nvell'ke~.~·, die Aufent"1alts-
dauer der Gäste und die Ausnutz~g der Fre~denbette~ für April 1961 
sind in der folgenden Ubers:.c}lt den gleicll.an Da.ten fil.r Ap:;:il 1960 
gegenübergestellt! 

Hotels und Gasthöfe 
Fromdenheioe,PensiOQon und 
Hospize 

Erholu~gs- und Ferienhoiae 
Heilstätten,Sanat~rian und 
Kuranstalten 

BeherbergungsbetriQbo zusaBflon 
Privatquartiere 

Insgesamt 

Übe;·:~achtu~gon 
Alle I Vorgleichbare 

GOil.eindon Gooeinollil 
Aor:!l 1~6·J ,w-ü 1960 

vH 
49,9 49J6 50,1 

18,~ 18,6 19,1 
8,1 8,2 7,8 

10,6 18,8 18,3 

-95,1• 95,4 95,3 
4,6 4,6 4, 7 

100 100 100 

Ourchsc.~~ittlicho 

AufeO~hal tndcw!lr A~snutzung 

AoJJl)J.®.t:ril 1960 hPril 19GiJ April 196€1 
Tano vR 

2,0 2,0 31,2 30,6 

6,5 6,1 24,9 24,8 
13.5 12,~ 47,4 47,3 

3G,O 311,0 I 86,4 85,8 

3,3 J,3 34,8 34,2 
(,8 ~.6 4,0 4,0 

J,4 ),4 25,6 25,lf 

Herkunft der Ausb.a~sg!!.stec Die Entwicklung de·s Aulllän<ier7erl!:ehrs im 
Berichtsmonat ist durch die Abnahme der Ubernaobtungen um 3 vH gekenAzeich-
net. Der Anteil an den Gesamtübernaohtung0n ging &aher von 9,5 vH im 
April 1960 auf. 8,7 vR im Berichtsmonat z~Jok (April 1959: 8,4 vH). 
Mit Ausnahme der Gäste e.us Ital:ten ( + 3 635 tt'oerr..e.ohtm~gen oder 8, 6 vH), 
aus den Vereinigten Staaten ( + 1 593 oder 1, 7 vH) m:.d. e.us Österreich 
( + 1 580 odez- 4, 2 vR) waren beträchtliche Abnahmen, 11"&21.."'1. auch in unter-
schiedlicher H5he, bei den Gästen s.us den a.""1.<!e~·en wio}ltigen Reiseländern 
festzustellen. Stark r".!ckl!tufig waren o.ie Ube=~-cht1mgen <l.er Gäste aus 
Dänemark(- 12 416 oder 21,7 vH), Großbritannien(- 7 819 odezo 916 vH), 
Schweden (- 6 607 ode:- 16,2 vH), Fr~reich (- 5 211 oder 7,8 vHJ und 
der Schweiz (- 3 083 oder 5, 2 vF.), weniger stark RllS Belg5.en-Luxemburg · 
(- 1 241 oder 3,3 vR) Ulld den Niederlanden (- 1 083 ocer 1,9 vH). 
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:Bemerkenswert sind die Zunahmen der Gästeübernachtungen aus bisher 
weniger wichtigen Ländern, nämlich Afrika (+ 3 145 oder 32,1 vH), Spanien 
(+ 3 052 oder 27,4 vH) sowie aus Süd- und Mittelamerika (+ 1 748 oder 9,8 vH). 
~ie Zu- und Abnahmen bei den wichtigen Herkunftsländern spiegeln sich 
auch in den Veränderungen der vH-Anteile am gesamten Ausländerverkehr 
(= 100) wider; sie betrugenz 

' 
1961 1 6IJ 161 "\960 

Vereinigte Staat1111 14,2 13,5 Italien 6,7 6,0 
Großbritannillll 10,6 11,6 Dänemark 6,6 8,1 
FranKreich 9,0 9,5 listerreich 5,8 5,4 
Schweiz 8,3 a.~ Belgiea ~d. Luxenburg 5,3 5,3 
Niederlande 3,2 8,1 Sc~uedea 5,0 5,8 

Obrige läodsr 20,1 18,2 

Es muß dar.Lu! hingewiesen werden, daß die Zuordnung von Angeh5rigen der 
im Bundesgebiet einschließlich Berlin (West) stationierten ausländischen 
Streitkräfte entgegen den Richtlinien der Fremdenverkehrsstatistik nioht 
immer nach dem Wohnsitzland (z.Z. Deubohland),sondern auoh naoh der 
Staatsangehörigkeit (z.B. Vereinigte Staaten) vorgenommen wird. Insoweit ~ 
können die AueländerJbernacht~gen soloher Länder, deren Truppen im 
Bundesgebiet stationieJ.•t sind, überh!lht sein. 

Berlin (West)! Im Berichtsmonat wurden 136 255 Fremdenüberna.chtungen, 
darunter 31 947 oder 23,4 vH ven Ausländern ermittelt. Die Inländer-
übernachtungen nahmen um 24 vE zu, die Ausl!!.nderübernacht~gen dagegen 
um 8,6 vH ab. Die Fremdenübernachtungen insgesa.ro.t stiegen ut1 14,5 vlj:, 
die Kapazitätsausnutzung betrug 55,7 vH. (Apzoil 1960: 49,9 vH). Den 
größten Ausländeranteil stellten die Gäste aus den Vereinigten Staaten 
(19,8 vH), Schweden (14,4 vH), Großbritannien (9 vH) und aus der 
Schweiz (8,2 vH). 

II. Grenzübersahreitender ReiseveZ'kehr 
Im April 1961 sind an den G:..•enzen des Bundesgebietes 12,67 Mill. Grenz.. 
übertri tte e!n- und durohreisender Personen gezählt worG'.en. Davon ent-
fielen 7,24 Mill. oder 57,2 vH auf InlänC:er und 5,41 .Mill. auf AuBländer. a 
Die Veränderungen gegenüber dem Vormonat und dem Vorjahrsmonat betrugen: .. 

April 1961 gegenüber März 1961 
April 1961 gagenüber April 19€0 

aller 
1ooo 

+ 2 044,5 
+ 1 397,9 

vll 

+ 19,2 
• 12,~ 

Grenzübertritte 
~Inländer der Ausländer 
1 000 vH 1 000 vH 

•. 1 122,5 • 18,3 + 925,4 • 20,6 
+ Blt1,2 • 13,1 • 51t8,8 • 11,3 

Der Einreiseverkehr vollzo~ sieb zu 91,6 vH (+ 12,7 vH) über die Straßen-
grenzübergänge, zu 6,5 vH t+ 9,6 vH) über die GrenzbahnhB:fe, zu 1 vH 
(- 0,4 vH) über die Seehäfen und zu 0,9 vR (+ 20,2 vH) über die Flughäfen. 
Am stärksten war der Einreiseverkehr über die deutsah-niederländische 
Grenze mit 3,7 Mill. Grenzübertritten (+ 15,6 vH), über die deutsoh-
öst4!rreichiiiohe Grenze mit 3, 2 Mill. ( + 8, 3 vH) und über die deutsch-
schweizerische G~enze mit 2,5 Mill. Grenzübertritten (+ 31,1 vH). 
Im Einreiseverke~r über die deutsoh-:fra.nzBsisohe Grenze wurden 1,8 Mill. 
Grenzübertritte registriert, das waren 72 000 oder 3,9 vH weniger als 
im Vorjahrsmonat. 
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Die Zahl t\er im grenzübersohrei-;enden Reiseverkehz' eingereis·l;en Ausländer 
ist mit der Zahl der Auslandsgäste der Fre:m.denverkehrsste:tit'ltik 9 die nur 
die !Jbe:rnaohtungsgäate in den Beherberg'lmgsstätten. er:fa.ßt, nl.oht vergleich-
bar. Außerdem erfolgt d.ie Zuordnung der Gäste in der Fre:!!<l.e:r"verkehrssta-
tistik nach dem Wo~si tzland, cl.ie &er eingeJ:>eisten }'E>J.·sor.en. in der Statistik 
des grenzüberschreitenden Reiseverkeh::s ne.ch der StP.e.tae.ngehörigkei t. 

Im April 1961 sind Sll den Grenzen des :Bund.esge!lietes 4,3 M:!.ll. Grenz-
übertritte ein- U.."ld durohreisender PersonenJ;:raftfa.hr~~ r·egis.trie:·t 
worden, Davon entfielen 2, 5 MilL oder 57,4 vl': s.l:i' dEmJ;s<üe Personen-
kraftfahrzeuge ur.d 1 ,8 Mill. .auf b:ttsl.!;l:;.liiF.i~he l'a::-am.:e;n.kraftfrl.hrzauge. 
Die Veränderungen betrugen! 

April 1961 gegenübl!l' März 196·1 
April.1961 gegenüber April 1960 

aller 

11JOC 
• 5ftll,6 
• 579,5 

vH 
f 14,4 
+ 15,6 

dflr inlä~dis::;heM 
~r.E.tt.mkraHf..@.r.;,s~ 

1 OfJO vfi 

.. 30f,.': 
+ 316,9 

+ !J,J 
+ 1~,~ 

oor ausländischen 

1 Q'IO vH 

• z~o.~ 
+ Z62,6 

An den Grenzüb&rtritten wa=en di~ Personenkraftwagen zu 93,4 vR, die 
Krafträder 2>U 10,8 vR 1.";;td die Oi!ü!.ibusss zu O,fJ -.·:;:; beteilig';, Die Wiede:.--
einreiee mit d.sutechen I:raftwagen und Xra.ftxäe.e~<n vollzog sio~; z'Wll grBßten 
T.eil über die CLeutsch-sohweizeJ.>i-lilohe G:=e:~ze (0,62 !l:'cll.11zw. 0,13 Mill.) 
und über die deutsot.-niederl!i.n.dJ.eohe G::er.ze ( o, 61 MHl. 1JZW, 80 400). Mit 
Omni buseen sind im tle:!.ege<:hei '•sv<~:rkel~r im A7zoil 401 700 :?e:·t;onsn einge::eist • 
Von den mit C.eu.taohen Or..nibuasen im O'elegenhei·~sve2'ke2;r e:l.nge:reisten 
234 100 Personen(+ 31,2 vR) hatts~ 81 900 (+ 37 vH) i~e Fahrt in den 
Niederlanden, 48 700 (+ 42,6 vR) i;t Östeo:::-eich, 39 600 ("· 34,2 -vH) in 
der Schweiz und 29 300 ( + 14,9 vH) in FrF;nko..'aic~ s.nge·h::-el;e:!. Mi 'c aus~ 
lä.ndischen OrnnHmsaen sill<i im. Gel<ager:.he:L tsve:t'kell:t' 161' 600 Personen 
(+ 43 vH) eingereist, 6.avo::t aus Fre.nb·eioh 50 600 (+ 36,7 v:5:) U."ld ans den 
Niederlanden 48 400 (+ 69,8 vH). 

III. Einpahmen und Ausgaben von Devise~-~R~~s~:ke~,! 

• 
Im April 1961 sind im l3u.."l.desge1liet einec:':ll. :Oe:rlin (West) an Devisen 
im Reiseve!'kehr 14 7, 5 !UJ.l. DM eingeno:nmen und von 1Je~ltsc:ten im Ausland 
211,3 Mill. DM ausgegeben ;o·o:rde'l· Gegenilber April 01960 haben die Einnahmen 
um 3,7 Mill. oder 2,4 vH a~1genomnen, die Ausgabe:J. mil 9,4 Mi.ll. oder 

14,7 vH zugeno~en. 
In der Aufgliederung narl.h Währungslän<l.e:rn stsnden - umgerec:l::.net in llM -
bei den Einnahmen die Vereira:!.gten Staaten mit 50,8 Mill.DM (- 5,3 vH) 
an der Spitze, bei deno Ausgabe:J. die S-::hwd.::: nii t 38,5 Mill. JJM ( + 3, 1 vR) 
vor den Niederlanden mit 34 9 8 Yill. (+ 33,2 'tH) =!.:. :It~'lien mit 33,2 Mill. 
(- 14,6 vH). 
Es wird besondere darauf hin,sew::eaoe:a., de.ß die Aufa'.;ellU.llg eine:r Zahlungs-
bilanz des Reiseverkekrs durch e~ne Gegenüberetellu=tg der Einnahmen und Aus-
gaben nur bedingt möglicll ist, da t'.ie m1-Be'•rll.ge, die von tl.eutschen Reisen-
den ins Ausland in unbeg:r'enzter :il:öhe ausgeführt W·8l'den kBr.::cen, in den Devi-
senausgaben nu.r dann en'.;hal ton sind, we:'l.."l e:ie über c.ie ac:.el!l.ndischen Geld-
institute wieder zurückgeflo~sen sind. 
Die Deviseneinnahme~ im Reiseverkehr kcr:responcieran gleichfalls nicht mit 
der Zahl de1• Auelant.egl!.st·~ dezo Fre:;t;C:.enverkehzoas'r.atistik, die n= die ttber-
nachtungagäete in den :Be~1e:r':le:rgungrilatä.t';en erfaß);, Auße:rde:a e:l:'folgt die Zu-
ordnung der Gäs·te iz, ii.er ?relllden-re::-kehrastao~i~t'.;ii<: :lll.Ch dem Wo~aj. tzland, die 
der Deviseneinnahmen na~h dem Wäh~xngsland. 

- 7 -
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lla!aln.!l2gruppe 
Betriebsart 

Sr:h leswig-Holsteln 
Hamburg 
Ni edersac:OOer. 
e,... 
M"l'drheln-Wasü'alan 
Hessoo I ~~~~ill~~d-t"talz 

•• lllay!!."'!l 
Saarlar 

Btmds:!geblat <lhna Barll~ 
jBerlfn (Wast) 

I ikli 1 NiJ.u. (ohne. Sasbädill') 
donmtar ' 
bellk11matleclle Kurertc 
Kn&~jipialrort~ 

~
~"'""u <O 

eehädar 
So:lstl g9 8&1'1 c.iteg3111llndii!! 

~
eh Uild lhslllGfi 6) 

1'G!idenhel100,Panslll.11fl und Hospf::s 7) 
ri!tlUP.geo undJe.iOIIiuriiiG 

1sl:.'!ttar.,Sanatorlsn und Ku"_talter. 
vat<JJ:ll'tl 

1, Frmcloeldungoo und Fro::d611Übemachtungen lo ~1i'll1!l61 nach l..&ldo~ G&lilefildognlJlpen Ulld Betrfebsrten 

Be.•! ch!s-
orto bz~. 
Botri'lbe 
Anzahl ---r 
165 

1 
275 

2 
414 
305 
203 
428 
563 
47 

2403 
1 

1,9 
rn 
2ll 
26 

372 
74 

1 737 

: 1) I Ourc!lSd!Mttli~) Ausnut:ung der 
Aufentllalts:Jaaer 11111 1.4.1961 

l;,sgasamtl Aual. aller der Auslaads- vorfügbann . 
~q 3 fremden • Bett t 

'II! 
--- ·- - _4 1 a 9 10 11 

94,1 
108,0 
250,5 
29,7 

435,3 
3tl1,7 
155,3 
450,3 
111Ji,1 
!4,B -

2 342,0 
~2,6 

873,0 
3"i0,7 

i;'" ,. :;o,, 
41,3 

18'3,3 
34,3 

934,7 

12,8 
36,1 
21,8 
5,4 

6n,g 
l;7,5 
22,0 
71i!7 
60,3 
2,8 

341,3 
9,4 

207,1 
25,0 

4,5 
' . ··* 1S,il 
2,6 

90,7 

r 
Nach Ländern -

294,7 
?23,6 
05199 
51,8 

1 1!04,2 
1 ·lG118 

530,: 
1 nö,5 
1 733,6 

3~,B 

8 002,'1 
131i,3 

20,1 
75,8 
'•1,8 
;1,2 

120,1 
93,5 
4D,7 

142,4 
1' .,,. 'J .m, .. · 

u,o 
692,8 
31,9 

6,8 
33,9 
4,9 

11,7 
9,1 

' 0 0 

7,1 
8,3 
i.,q 

114~ 
811i 

23,4 

• 8,1 
• 4,9 
• 0,6 
t 5,!J 

0 , t .. ,, 

t 4t5 
0 • t ~, ... 

t 4,5 
• 9,6 
+ '13,5 

• 6,0 
• 14,5 

• 
• 

• 
+ 

• 

+ 
• 
• 
• 

16,9 
5,4 

19,8 
7,1 
1,3 
0,9 

16,1 
0,4 
0,2 

22,0 

3,0 
S,G 

&.mdesgeblet dma Ba.·llr. nach Gemeindll!)rupflGII 

, 744,4
1

1fJ7,3 
1

23. ,3. 
1
• 7,8 I . 1,5 

'1""" 806 "5 ,, "1 J VUJ;; ' ' ... , + u,, • u, 

lfJ7,8 15,4 
291,6 13,9 
9Z!,4 36,6 
1G5,4 ~~,2 

1 962,2 15\,1 

3_:3 + 5,2 • 1,7 
4,8 • -:2,1 • 3,4 
4,0 + 2,7 • 19,0 
z,s + 11;,5 - §,...~ 
~.3 + l:-,3 • 0,7 

&r~i;!k oi11~ !lorlln na;h Bei~f!lbwttil 

3,1 
2,1 
3,3 
1,7 
3;1. 
3,9 
3,~ 
3,8 
3,5 
2,3 

3,~ 
S,2 

2,0 
10,3 

9,0 
7,1 
4,9 
Lt,S 
2,1 

1,6 
2,1 
1,9 
1,7 
2,1 
2,0 
1,8 
2,0 
2,3 
1,8 

2,0 
3,4 

2,0 
3,2 

3,6 
4,0 
2,3 
1,6 
1,8 

8,6 
59,2 
22,1 
55,0 
40,8 
41,5 
25,9 
32,5 
17,6 
29,9 

25,5 
55.7 

54,1 
41,0 

24,0 
31;1. 
16,3 
4,1 

18,9 

I~ ~0 1 ~6't,B , ~ ~~·~ • • + ;.; , Z,O , ~,2 
1~ 122 t..?fl,3 o I !iß0 , • • t ~,, 0 69f> 0 l410 

941 47,7 • 64C,5 • • t ~1,'; • 13,5 J • 47,4 
"/iVt 46,ii , 1 IJ<l!l,lj , 0 + 8,7 0 , 8 , 851~ 
0 54,5 • 372,7 • • • 5,1; • 6,8 • ~ 

1]10 lf21'1 c.~t$.~at ~eu mgekiDlOilt Fraiil9oo 2) 63~11 slnJ nur die fQ der. ilooarbei"Jungsstättoo elnsch 1• i'rivatcpartf aN • .ilierul clifTn :Li/Jiicll;~,, Kiiidm.belliG!l wd soastilJQil ~rur. " 
9G'JOO Entgelt ilblll'!laclrtar.deil Rsissndoo, 91ns::l.J. der Obfl!'rlllchrungan der iliJS dllll Vn011at noch an:JeSOOdoo Fremd~ 3) l'er&or.an mit $lJ!ndlgem WohnSitz Im Aualald;; Bei de.1 A.'lg$1t;rtger. dGr ill Btmd<M!gooiilt' 
&lnaclli, Be!·lir. (Weat) mtlonlertar. ulä.,dlstlian Sl:J'elt!rifte erfolgt dto Zurriwna nicht 1011101' nach da!t Wolmsltzland (z.Z. DWchla.,d), IWild3f'll :wen lladl dor StaatSQ!lgahiirlgkelt (z:.B.Ve..Oinlgte Staatlll). 
lnSil'J~!t kii:L,I!.1 dls .Zahlen über dan ltlsllindarfrooldenveriuilr übarliöht $&ln.· 4) Dlo Vorglalche hazlahen sich nur auf die Bar!.:hi:aartG, filr dle Vet'!)lot~~lan varllogar,.• 5) O!o rscilm•ischen Werte sta.l11111 
1111W nur dl; ~~~!JII.· . Auf. onthal .. tsdalar dor Giiste ln afnar Booarbergungsstjl dar •• 6) Kurl!äusar mlflßtelclJaraktar..- 7) Kurhäuser mltjipcbritar •• 6) Wagen dsr Nlchterfaa31lllll dar. aus dlllll VOI'IilOIIat noch 
allli8Sencbn Fl'llli!ell,; ... llbernachtuno- jedoch arfa8t ~ Hegt dar &-Ische We.-t Jar <iurcilsehnlttllcban Auf~ltstlauer üblr Wooth8t&llgllchen liGIIatltchen Pl.ifanthaltadauur VOll 30 Tagoo.• 
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• • 2. Freadaniibernachtungen 1) fn den Ländern fm Aprl11961 nach G91l!eindagruppen 

Großstädte Hellbä~) 
. 

Luftkurorh Setbäder Sonst! ge Berf chtsgemelnden 
-F remdeniiberr.achtun:rn~~ ff'tll9d ciltunq~1 F O'QilldsniJbSI'Ilac:htungea F readetlfib31'1lac!ltunoan F rtli!IIJSI1üilarr.achtunaen l.ald Be- Be- Be- Ba- Be- · 

i'iclJb· danmter t•fchis- dar<Jr.tar rlchts- · darunter rfchts- darunter rfc.'lts- darunter 
an• ina;Jesamt Auslands- orb I n<gesal'lt Aus]an~ 01'!9 

fns,."SSa<lt Auslanoo- orte lnsgasai!t AI:Slands- orh in;ges,..t Auslarula-
. Cläf>b 3) 'liista 3' ~ste 31 ®.ste 3) lläah 3) 

i -
: 

Schleswl~elstsf~ 2 35 072 67Jl 3 45 zns 732 58 fQ 21~ 950 53 102 031 3 113 49 60 171 8508 

Hamburg 1 223 51)7 75 842 - - - - - - - - - - - - '' 

Nlsdoraac.'lser. 4 110 317 148~ 30 335 669 3 791 37 96 571 1675 21 63 412 1 067 183 243 911> 20 401 

llruan 2 51 840 9155 I I - - - - - - - - - - - -
Nordrhefn-Wastfalan 22 420929 88 3ll6 25 552 978 10 511 25 54852 1 142 - - - 3lt2 355 452 28 132 I 

Hessan 5 2i3 914 67 303 21 569 300 8598 28 72 712 1 774 - - - 251 245 813 15 851 

Rhein :a.1c-l'falz 2 ?.5 753 4 615 19 2'19 481 7IJI'Jl 13 43 655 2680 - - - 169 211 604 26353 

B'<dan-Würti~arg 5 251 BOß 52 007 % ii,D ß20 31 ~ 156 ~53 602 17 942 - . - 221 369 254 40482 

B~yem 5 335 850 84 389 27 683 391 16 638 55 247 805 10 400 - - - 476 46656C 22886. 

Saa.·land 1 15 349 3 487 - - - - - - - - - 46 19 w. 1 1181 
-~·~_;-l-___L_ - . I .",. " , ,. .. I ~-.,, .. ~--'"~ -~100 -·· I ohM Barlin --~ . 1 :42~ 923 432 36 563 1 737 1 982 212 104 104 

·-·-·- --·----
1) Gazählt sh1d mw die in dgn Bebe!'bergungsstäHen sir.Jchl. Pt1va.t~a"i:1el"9- abrn· nicht in Jt.:gandhsrhJr-~an, KilidGi"haban und soost!~oo Mr:ssoour.tarkünft911 ... g"'f!-31\ Entg'1t \i00r:~a~1hndsn R~htndJn, einscl11. 
der. Oba;-r.achtmgsn der auJ aeoo Voroooa! noci1 anwGsendan Fremden. • 2) Olm• Seab~dsr; - 3) Pa.--s011an mit ständig~• W9lmsltz im Ausiarid. Bai den Angohiirlg«~ der im lmdssgOOl!hl~l. ~'lln (West) staHoolel'too 
allsländiocllen Str'!A!tkrilti arfolgt dle Zuordnung nicht hw3r r.at!l das Wohnsitzland (;.Z, Oootsch1and), so.1dsrr. aucll nr.h d:ll' Stsatsangehörlgkelt (t.B. Vet'lilnigte Staaten). lnsil;Wlt. köl!aoo die Zah11Jil iJ!la;• .den 
Ausländarframdenverkehr. überhöht sein. · 

I 

I 

I 

I 

I 

"I 
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3. F.'Gilidemu:lld!mgar: und FN!denlibemaclrtungan ln dar: l.ämlern lM Aprl J 1961 nach Bstr!ebsartan 

Hotels und Gasthöfe 1) FMmdcr.ha!me, Pons!onan Erholungs- und Ferien- Heilstättan, Sanatorien Pri vat(!larti ere I 

und HcSD!ze 21 heime und Kuransta I ton 

Land Froodoo- Oun:hscllro Frtlldan- Durch sehn. Fremden- Ourc!lschn FMIOlden~ Ourchaclm. Fremden- Oun:hschn. 
ms ldung4 übemachtungon Aufooili;i mol~ung~üpernachtungen Aufenth.· me ldun1 UbarnacMur.gan Menth.- meldung~übenoachtungen Aufenili.~ me 1 dungan übomachtun!JIII Auttltrth •• 1 

31 4 dauer 5 3) 41 dimer 5) 3) 4 dauor 5) 3) 41 dauer 5) 3) 4 dauar 5) 
1000 vH Taaa 1(XX) vli Taaa 1000 vli 1aaa 1000 "" Taae 1(00 1'11 Taoe 

Schleswig-Holstein 82,1 11d:,1 3,7 1,8 4,8 31,3 2,1 6,5 3,2 39,2 6,1 12,2 1,9 66,9 4,5 .6) 2,1 11,3 3,0 5,4 
Hamburg 31,1 156,9 3,9 1,9 26,9 66,7 lt,4 2,5 . - - - - - - - - - -
NI odersact•san 218,5 396,. 9,9 1,8 20,0 155,7 10,4 7,8 9,8 1"!9,0 18,4 12,2 4,1 135,2 9,1 .6) 8,2 45,5 12,2 5,6 
Bramen ZS,D lt-7,5 1,2 1,7 1,7 4,3 0,3 2,5 - . - - - - - -6) - - - -
Wordrh~in-We,tfaleo 38ß,O 759,9 10,1 0 .o 3,),2 358,1 23,6 10.5 6,0 .,.,. 12,0 12,9 5,4 177,3 11,9 ? , 31,7 8,5 11,7 <,c I ll.J "el -o I 

I 
Hoss•n 262,8 574,0 14,1t 212 ·n, 7 ·!ßC,4 12;l0 10,2 5,6 115,7 18,0 17,6 7,5 252,4 17,0 7,0 33~2 10,3 5,lt 
Rheinland..Pfah 134,3 27f.,4 6,9 2,1 etg !::"' , 3,4 5,8 3,0 38,0 G,!l 12,8 4,6 145,8 9,8 • 6) 4,4 18,5 5,0 - 4,2 .;,,J 

'6) Baden.-~rttombGrg 3U1, 7 827,0 20,7 z,z J!t, 7 241•,3 1613 7 t 1 10,0 138,7 21,5 13,9 10,5 392,3 2fi93 • 13,5 112,7 3C,2 8,3 
I Say3i'll 371r~2 779,2 1S,5 2,1 78,3 4(S1 27,2 5,2 9,0 115,9 1'7,9 1Z,B 12,5 315,4 21,2 25,1 16,5 114,1 30,6 G,9 .. 

Saarland 14 0 ns 0 7 2· 0 0 5 1 : 0 1 1 ' V" 0 1 16 02 11 3 0 1 3 2 02 Z78 0 1 !)._7 0 z .&.7 ' 

ßundesgablGt 
roo ,G) I ohne Barlin 1 ~,3 J 991,0. 100 z,a 228,3 1 503,7 6,6 47,7 lil~,5 11)J 13,5 lf6,6 1 488,5 100 5'•,6 3n,7 100 G,ß 

Borlln (Was~) 3!1,4 107,5 3,1 8,Z 28,6 . 3,5 - . - . - - - - - - . . I . 
4~mm:vt ef.Mo Jlh . ' .. --~~ -

4. Fremd&nübm'llaChtungan in den Länm Im Aprf l 1961 nach 8etrlebsarten 

IIISgasamt Hotels und öasthöfe 1) Fl"fllidanhelmo, P~iionen Erholungs- und Ferioo- Heilstätten, Sanatorien . .. 

Land und HOSilhe 2 heima und Kurar.:ta I tOll Pri vat<Partl ero 

Anzahl vll 
Schlesw!g-Hclstcfn 29469/J 49,5 10,5 13,3 72,7 3,3 
Hamburg 223 587 70,2 29,8 - - -
Ni ~;rsacl>.s811 851 8lll 46,5 18,3 14,0 15,9 5,3 
Bromoo S1 640 91,6 8,4 - . -
Nardrhei~-Wostfalan 1 404 221 54., 1 25,5 5,5 12,6 2,3 
Hesaoo 1 161 819 49,4 15,5 10,1 21,7 3,3 
Rhoinland·Pf~lz 530 498 52,1 9,i 7,2 27,5 3,§ 
Baden-Württemberg 1 n5 484 411,2 .. 14,3 B, 1 22,9 G,5 
Bayern 1 733 607 ;14,9 23,5 6,7 18,2 5,6 
Saarland 34793 793 50 4 5 92 20 
Bundesgablet 
ohne Berlin 8 002 1;36 49,9 18,8 8,1 18,6 4,6 

Berlin (West) 136 255 78,9 21,1 - - -
-

1) Einschl. Kurhäuser llift Hotolcharakter. • 2) Elnschl. K~rl!äuser mit H3lscharakter. • 3) Im Berichtsmonat neu engek0111111ene Fremde, - 4) Elnschl. der Obarna:htungen der a1la dem Vormonat noch llil\lll$8ilOOn Ff'OOldm, -
5) Oie roohneMschoo Werte stellen inner nur die ]8lllllliga Aufenthaltsdauer der Gäata in einer Blharbargun~utätta dar. - 6) W~ der Nichterfassung der lllS dem Voroonat noch anmandan Fremdoo, d111'1i1 ilbar-
nachtungan jedoch erfallt warden, liegt der rechnerische Wert der durchschnittlichen Auf!lllthaltsdeuer über der höchstsögllchln ....,tKc:lii& Aufilllllalladlller von 30 Tagta • 

• • 
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5, Framdnaldllnaen und Frlll!delliibemachtungen io l\pril1!61 i) 

nach dal ständig&~~ Wohnsitz dar Freaden 

F1'81Jdsn- Frllldon- Zu- ( +) blll. Abnalme ( ·) 
Ständi.Qpr Wobnsitz dii'>Erfllldllll Z) •eldun\)llll 3) übernachtlllo!!Oil ~) wf~61".laclrtungen 

llllkt. staatsangehörigkeit) gegooii~er A.>ril 1960 5) 
. 

Anzahl '111 

I. Deutschland 7) 1 999 710 7 307 5!">5 + 7 ,r. 
II, Aus land 341 32~ 692 768 - 3,0 

~awn 

Belgi 011 und Lux01bUI'll Z1CII1 36 628 - ' ' ··" 
Däm~~~ark 28 053 45 5'.7 - 71 , L.,l 
Finnland ' 3 369 689ll • 12,2 
Frank,..,ich 32rfll 62 544 - ?,8 
GM echen land 

' 3855 11 613 + 1~,5 

Grollbrltannien und NordirlaAd 30166 74 87ü - D,G 
Irland 554 1 li.."9 • 85,0 
lsland J.+r o,, 001 . 2&,9 
Italien 19 373 lt6 602 • 3,5 

Ni oder lande 32 93/t 57 026 . 1,9 
Norwegen 592.: 12 ~.33 • 1,1 
Österreich 19 839 wm + <-,Z 
Polen 8) '•91 1103 - 18,5 
Portugal 817 11104 . 11,2 
Schweden 20 793 31> 707 - 1~,2 
Schweiz 29352 57 520 • r~,2 

Sovjal:imioo 9) 594 2296 • 45,5 
Spanien 1!938 14 194 • 27,4 
T3chachoslovake1 467 1 ~7 • 8,7 I 
Hirkei 1 516 4 733 • 32,7 
U~ri ges Eui'IJPa 5 263 11 081; ' e,3 
Afrika 3 991 12 !)5;; + 32,1 
Asien 6428 22 242 + 2,B 
Australi'" 1264 2 114!) ' 1,8 
Kanada 2 971 5911 • 2,4 
Süd- und Kitte l .. ari ka 7709 w 65~ + 9,8 
Varainigte staaten 5?. 005 9<203 + 1,7 
Nicht nähar bezeichnelas Ausland 2 341 5 4l8 t 22,5 

111. Ohne Angaba des WohnsHzes 924 2 113 • 3,5 
·-

lnsgesaot (Slllllila I bis II I) 2 31t1 Wl soonx t G,G 
AuBerdOIII 

in .bg•dharbUI'llon fO'Jrfll 320 052 • 11,8 
darunter Ausländer 2~ 035 32 2!i4 • 11,5 

in Kinderileia 28 961 846~0 - 2,8 
1 darunter Aus läruler 3-t 604 t 51:-,i 

auf Canw>lngplälzllll 10) 13 938 28 816 t 62,0 
dal'.mtor N,pländer 10) 2181 35113 • 1a,a 

. . 

. . 

Durob-
schnitt H ehe 
Auf ent:.& lts-

daJIBI' 6] 
Tage 

3,7 

Z,Q 

1,7 
. 1,6 

2,6 
2;0 
l,O 
2,5 
J,n 
1,9 
2,4 
1,7 
2,1 
2,0 
2,3 
2,2 
1,7 
2,D 
3,9 
2,9 
2,8 
~.1 
2,1 
3,2 
Z,.6 
2,3 
2,0 
2,5 
1;9 
2,3 
2,3 

3,4 

1,6 
1,3 

29,2 
17,8 
Z,1 
1,6 

1) llundasgebiet ohne Bsrlin, •. 2J Bei d011'Angllhörigen der im Bundesgebiet ein<e~l. Oorlin (~."1) ..::.Xi~~r.iortan assländlsclten Slrnltkräfte erfolgt 
die Zuordn1.1ng ni clrt ilioer J$!i)ti\.l.,. WolmsHz la~d ( z.z.o .. .tseh land), san~ern tuch nach der St~(J0.1je;l<ri gkeit ( z,B. \llreini gte Staaloo) •. I RSllwait 
köMOll die Zahh11 über <lä'f~länclolrf,...dlJnverkehr iibOI''Iöht s~ir.,. 3) Im Borielrl:"""na( nau a:lf]s!tl!llllro;1e Fr~•••·• ~) Gezählt sind n~r die in den 
fllberbargungsstätt• efnsc~l. Privat'll'atllere. aber nlclrt in J'Jgendhorhorgm, Kinderi1oi.ws:t ~.,,! :;oostigoo Maosl>1W1hrlilnfioo (s. 'b8ardem'-
Positi31l) - gegoo Ent3Cll ühw'!la~ R•isondoo1 oinJcb], ~er HbomachltmGen dor i!llS d"' \iln<a01at oocl1 a.1i'ilS0.11Wn Fr..,;dan,• 5) Die \'Prgl•icl1o 
bezieboo sich nur auf dh Borlohisorl:o, flir die ~laiellS:uhlM oorliogen.• G) Oio r•clmci'l3c:Hn Wo~(~ stall•u iM nur dio ;eHallige Ailfept. 
h;;lbdauor.der G$Y. in einor 6eherborgungaslat-te dar.• 7) Einschl. 3arlh 'llld sowjliJs,:iJ> ß33Ut2llnjszon"-" B) Ur.or.l;l. Ostgooio''e das Ooulschen 
ReiclliJ ( stand 31.12.1937), ,,z, unter polnischer Verualtung •• 9) Einsch1, Dst.gebio!o des Ooolcchlllt Rolchos (Sbilld 31;12.1~37),. z;L._ unter 
sowjetlsch4!' ._Hung.. 10) Siehe auch Obersicht 7. 

- 11 -
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6, llb&r'!lll&hl"ogG!l wn A!Js111!dagästsn1) in i'lon Uilulem 1• Aprll i961 o!l<h wf llhtl gen Horkunfts lälllienl 
· a) /m!sile dtr Ländsr 

s'elgf en'"" 111d --
llän::oarl< Frankreich Gl'fillilrl tanni aa lblilll Nlodorlando iisterr•i cl1 Schwtden Sch~&iz 

'ltre\JII gte 
Land Lllxaoe 1'11 ~nd NIJ;>dlrlin~ Stast{)ft 

Allz•hl Wl Ar.z•hl< IM A.mhl 'JI! Anzalll Wl Anuhl \1! .buh 1 Wl Anzahl Wl Aillabl vH Anzohl Wl AP.zahl Wl 
Schl~fg-Holstcln 237 Goi 8 ~78 19.7 311i 11t5 11l!i0 1,4 1 !i:J7 -1,2 959 1,7 31i6 0,9 3437 i;9 \!lB a.7 m 0,& 
H .. bur'l) 1m •.s 12 ~3 211;1 2169 3,5 5 3..'>./J 7,1 300\ 6,4 I; i67 e,a 2§16 &;3 12 5e3 :lri,O 3 255 5,7 731fg 1ä5 
Nlado!-s.l.chsm 1523 4,2 95§6 21,0 2034 3;3 6400 Sgl1· 21Jii1 4',4 J, 009 ·8,7 1199 3,9 H76 ·a,• 1671 2,9 3590 3y7 
8Nlllll 1~9 0,4 9lJ3 2;2 ~34 0,7 7§ 1,1 Z'l~ G;5 10tli . 1,8 321 B,S w. 1,9 231 o,• 234!1 Z,4 
Nordrbafn.Wastfaltr. 12 ·~5 34;1 2Sli6 5,~ 1i'l 3J!; 1&;5 19 253 25,7 9 e.53 1~.· 1t ·J4g· 28,7 38!!fl N;2 lr(J61i 11,& 5 224 9,1 . 12 814 13;6 
Heu<:~~ I, (1!'.,3 13,5 2900 ti;6 5 591 8,9 s r.qo 11,4 5293 11.~ 744li ·13,il 4 2li7 10,6 3 247 9,3 7 612 13,6 23 143 2i,li 
Rhelnl<!lld..flfalz 4927 13j5 1 1fäi 2;4 5 GilB !;1-') 

"•" 11 2'Jil 'ffitO· 1234 2;~ 5 2C8 9;2· - GJJ 1;7 850 --2._Jt 1 52lf 2,6 4741 ~ 
B&60!Miirtt:cb31'J • 12< 16,7 3 7i4 8; 1 i3'~3 >8,1 115fl3 .. ,._' w,o: 91!17 fl~3 1<l .311 W,J 7!IJf'J 1_9;5 39il'J 1\.4 22 .656 3~4 19 613 .~~·· 
Be.yorn ;, 245 11 •• 2717 6,0 0 (l-OC -m,2 10 598 14,1 15 1S3 32,5 5 lrl5 10,2 19 126 ~7,7 2971 8,6 14 409 25.1 23 2'J7 2J-.7 
Saarland 203 0,6 2B 0,1 3 234 5,1 124 u,z 1~ 0,3 156 G93 1'" G ' ~8 1l,l '"" •" 31G 0 • ... 3'19 0,3 

- --r--qundlllgooist 36 628 100 45 547 100 62 544 100 74 870 100 \6602 100 57 026 100 401'13 1rAJ 34 707 100 57 520 100 98 203 100 .• 8orlia 
Berlf~ (West) 875 • 1626 • 1 974 • 2 867 • 1151 • 1 814 • 1081 • 4 589 • 2604 • 6324 . ' -

b) Anhilo dor H""'"unftsländtr 

- dai'Ullter 

Lllld lnsgesast Belghn ood Oiineearl< , , I :roßllritar.nlan JtaHan l Nlederla.•d• Österreich Schwedun Schweiz Vtretntgte -
L-ro:a"'l rrankra.ch Ulld Nercllrlar.d S!utu 

. Amhl \11 

Schlttwt~olzte1n 20005 1,2 44,8 1,G 5,2 2,7 4,8 1,ß 17,1 I · 2,1 I ·J..ai 
Hllilblli'li 75111t2 2,3 16,9 2,9 7,6 4,0 &',3 3;3- . 11i;5 4>3 9,7 
Nl eolcrsecheo:~ •1 m 3.6 22&9 4,9 15.3 4;9 11,! 2>9 7,·i 4,9 u ,, 
n•~ 91fili 1,5 10,7 4,7 8,7 2,1, ·11;0 3,5 7,3 2,5 '2fi.& 
Wonlr!l•f~utfcl11! 123 :m 9,S, ~.1 8,'1 15t0 7,1 n,a _r, c 3,2 ~.1 1D,3 . ,_..,. 
Hosaen ' ~3 52S 5,3 3,2 5,6 . 9,1 • 7 

;;, ' 8,8 ~(',6 3";5 lt,lt 2~,7 

Rhat n )a!l,j"pf:l: 4<H&6 12,1 2.7 1:!,5 27,7 3,S 1~,9 1,7 2,1 3,7 11.7 
ßatis..wür'H:,..II'!I 142 :!00 4,3 2;5 15,7 9,1 7,0 ?,2- 5,5 2,8 15,9 13,9 
B'!'lf'A 1:!6 313 2,1 2,0 1,a 7,ß 11,1 4,3 14,0 2,2 10,6 17,1 
Swlwd Ui8 4,1 OJi 65,1 2,5 2,7 3,1 2._7 o.~ 6.,2 '·~ 
Bood.l;\ 592 r.s 5,3 GJi D,O 10,8 &;7 3.2 5.9 s.o 8,3 14.,2 oilne B:rltn ' 

Bli'lfn (Ww!) 31~ '47 5,1 6,2 9,0 3,6 5,7 H •• 1~4 8,2 1flo8 
' 

1) PetWIIIil mit ltinil~• WGhnsfh le Al.liland. Bat d61l Angchörlgtn dor Ia Bu~desgoblit elnschl, Berlta (West) str.tloohrtoo auelä~disoha:t Streltkrl\fte ll'felgt dh ZIJOI'tlnung nt<:ht h111er naeh d• Wolmsttzlallll 
(z.Z. Deutsehlllllll), snam auch iliCII der staatsangehörigkalt (z.B. Vereinigt& Sta.tu), lnsoustt kilnnon dla Zahl111 Obtr den Ausliindarfl'fl!ldli!verkehr ilberhöht sofn. · · • • 
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Sdilesw~lstafn 
Hoobarb 
~~ ederszchsen 
hen 
llol'llrll•l n-liasttaleo 
Hessoo 
RhelnlarnlooPfalz 
Ballenoliirttllllllerg 
Bayern _ 
Saarland 

.desgebl el: ohne Berlln 

1 J 

7. F!'llllldlllllleldungen tmd Fremillnübemachtuogeo auf d1111 ~lngplitzen der Ber~elndat 
Ia ~rtl 1961 

a) 112Ch ländarn · 
. 

F relll(iOQIIe 1 dunoon iT FM!ldenübomaclrl:lll'•!lll 21 
daruntar dirunter Well ~~ 

lnsgesallt Auslan~ lnsg <~Sam~ Auslands- Ausl!llllls • 
aäste 3 oi;ste 31 aiiste 

Anzahl vll Sn.3 
1 2 3 4 -5 

1289 5 21t59 10 0,4 
216 96 32!i 126 38,7 

2146 ZIO 372ß 353 gpa - • • • . 
1079 173 2738 252 9p2 
1 811 254 3571 452 12,7 
2l>4 433 4603 655 14,2 
2259 4..'\l 5 251 6li 12,1 
2254 523 5 455 100i 19,5 

520 24 684 33 ~ 8 

13 938 21ltl 28 818 3583 12,4 

b) nach ~ ständigen Wohnsitz der Frcnden 
. 

·, .. 
..· 
Im ilurdlschnltl: 

, ailar ., der ~lpnds-
FI'S!'I(Ien 4) Räete 4) 

T ~e 
6 . 7 

1,9 2,0 
1,5 1,3 
1,7 1.7 
• -
~.5 1,5 
2,0 1,7 
1,~ 1,5 

I 2,3 1,4 
2,4 2,0 
1 3 14 
2,1 1,6 

.·· 

.inrn 1961 . .l!!!i!.~ ; 

Ständiger liohnsitz der Fraoden ~;rd~ ßurchschnlttli&~e f~ IJurcl!sah!lltt liehe_'!)_ 
(tlt&':l S!aat3allgshörlgkelt ) asldrmam 1 ilbernacht"""..Zl Aofe;;thaltsdauer 41 oald~oo tl!iii:'!:J•chtl!!"'~ ~ontoalt.§~ 4 

Anzahl _l!l!... Anza!rl Taas , 

I. lleutscblaad 11 694 25092 2,1 7 547 1 ~ cti1 2,0 
II. Ausland 3) 2161 3563 1,& H1G 4195 1,1 

davea 
Belgien Ulll! Lux~ 90 152 1,7 m 201 1,4 
Oiin'"'ark 196 316 1,6 253 323 1,3 
Flnnlund • . - 3 7 2,3 
Frankreich 148 21"1 1,4 179 351 2.0 
Gro!lbrlbmien und Nordirland l\8 54B 1,5 433 6!i8 1,5 

• Italien 33 65 2,0 B 13 1,,. 
NI IIder lande 322 f,\6 2,0 35Z 7('o3 . 1,9 
tlorlfegtlt 23 31 ~.l 35 &< 1,5 
Östll'nllch 69 125 1,8 45 133 3,0 
Sci1weden 52 9!l 1,7 39 54 1.~4 
Schweiz 211 4B1 2;3 110 1~ 1,7 
Obrl gllS Euro,a 311 50 1,3 11 27 2,5 
Vereinigte staatOll 284 391 1,4 G:'!9 12ffi 1,9 
Obrf gos Aus land ~7 477 1,3 156 2&9 I 1,7 

II I. l!ir111 .lllpbe dos lilbnaltza I 63 143 2,3 . • .. ' -- -
t~&g-t 13 9311 28 a18 Z,1 9963 19 21,0 1,9 -

1) I• BorfchtSIIOIIat nou angekOIIIGIIe f,....(!e.- 2) ffnschl. der llbernachtuHgen der aus da. \lll'llOnol: ooclr anW'JSsnde.fl Fm•orm,.. 3) Pe~'SI)IIOn alt 
• ' ' .. -ständfg~m. Vohnsl,z 1• Ausland, Bai d1111 Allgellörlgen der Im But1dssgoblci olnschl. !lerl!n(Vest) etatfo•fl•"len auslancli""an Str~~rt<t'ifl:l er>folgt 

die ZooMIIuog nicht h•er nach den Wohns:tzland (z.Z. [letsl:schland), sondern ~eh nach der sta~~tsnngehöriQksH (z,O. V•relnlglo Stutoo). 
Insoweit könneo die Zablon iiber den AosliindorfNllidonverkahr überhöht soln, .. l1) Oie rechne"ischoo War(s stsllen frmoor nur dt. Jeutfllge Aufenl:• 
haltsdaoer der Gäste auf einem Callpfn!lP Iatz dar. 

-13-



Gemei !J!!!ruppe 
Geeeinde 

-
2 1,03 Beri chtsgeaei nda! 

49 Großstädte 
daruntar 

Augsburg 
BIBlefeld 
Bann 
Brauen 7) 
Breoerbaven 7) 
Brannschweig 
Dnstadt 
DcriJiild 
Oüsseldorf 
Duisburg 
Essen 
F rankfurt/M. B) 
Frefburg/Br. 
Hamburg . Hanr.llYBI' 9) 
Heidelberg 
Karlsrube 
Kassel 10) 
Kiel 
Köln 
Liibock 
Mainz 
Mannheim 
lliinchen 
Münster (Wetif.) 
llärnblll'!l . 
Osnabrück 
Regensburg 
Saarbrücken 
Stuttgarl 
Wiesbaden 11) 
Würzburg 
Wuppar!al 

171 Heilbäder {ome Seebäder) 
damntor 

Aachen, Bad 
Ahbach, Bad 
Aibl1ng, Bad 
Baden-Baden 
lladllmleiler 
Berchtosgadener land 12) 14) 
ßllf'!lzabent 13) 
Berl eburg 13) 
Berneck I.F ., Bad 13) 
Bartri eh, Bad 
Bocklet, Bad 
Boppard 13) 
Braastedt, Bad 
Braunlsge 12) 

Aomerlrungoo siehe Seite 

8. Fremdenmelcimgen und Frtllldenüilemai:htungen im April1961 
nadl S.indegruppoo und wichtigoo llerlcbtsgaleindlll +) 

F r8llf.lonma 1 dunoen 11 Fremdenübef'lladltunoen 21 
darunter rlaruntor Zu- (+) bzv. Abnabme ti) 

insgesaat Alls lar.ds insgSilaet Alislaads- ' !l811enübor I ri 1 1960 4 
gäste 3) gäste 3) insgesamt dar. Aus-

landsoäste 
Anzahl 1111 

2 341 956 31t1 324 8 002 la'l6 692,768 + o,r/>l - 3,r/>l 

673013 Zfi711l5 1 744 424 407 304 + 7,8 - 1,5 

12 ()i7 1159 23277 3 1S1 + 4,0 - 2,2 
9189 826 21285 2599 + 13,5 + 32,7 

12 9!16 3317 23 561 6 202 + 27,1 - 1,2 
21845 4452 38943 75114 + 2,6 - 8,3 
7892 979 12 891 1611 • 13,0 - 1,2 
9 351 834 19 1182 1819 + 8,1 • 24,6 
88E8 1005 18 003 2 137 • 15,2 - 6,8 

13126 1 5.'19 26 319 3872 + 19,9 • 8,9 
51 002 1Z 100 10143i 27170 + 4,5 - 10,9 
882? 1863 .-19 828 4151 • 21,8 • 12,~ 

15 C37 1~ 3Z305 Jllll9 + 10,0 + ES,1 
77792 25420 100 615 47 900 • 7,9 • 2,1 
16 321 36ffi 35 265 6 692 + 2,9 - 13,3 

107 999 36 139 2Zl 5<!7 75842 • 4,9 - 5,4 
32 S5"/ 5842 67 llß'l 11 000 - 2,6 - 25,5 
23Sit3 9387 42653 1HIO • 8,1 + 8,4 
17 623 3078 32 653 5 t:rll • 18,6 . • 2,~ 

15 875 1528 25 639 2100 - 'ii,4 - 23,3 
10 001 1602 2-: 696 3823 • 6,9 + ~.9 
54706 17 135 95 523 29 234 + 12,4 - 2,2 
6972 21Jli6 13 375 2 9'41 - 7,5 - 27,0 

10 36lt 2577 13 656 3 705 + 16,5 + 43,4 
18 27fi 3 2f/J 31427 5242 • 8,0 - 1,2 

118 003 33G23 239 008 71J 510 • 4,2 + 1,5 
11 276 a.12 20 076 1135 + 2e,9 • 24,5 
22656 Hl69 lt3 751 8 O.'i9 + 5,2 - 14,1 
6295 600 12 826 11q() + 8,0 - i9,7 
9 473 739 13 186 1 Cll!l - 0,4 + 53,0 
7691 1 97Z 15 31!9 3 4(17 + 34,5 t ~7,7 

lt3Jil) 11 35"3 100810 21 331 I • 14,5 • 1,0 
25 217 5562 7U 218 14 ~3 + 10,9 + 5,4 
10 1;04 893 15128 1~ • 5,5 - 111,9 
6672 1027 12 $'2 1893 + 10,0 + 36,7 

3l0 66(1 24 904 3 186 925 00 617 + 6 76) • - E,16) 

11 819 2S5S 31lo'll+ 4 397 + 2,3 - 16,8 
B6D 2 21lj(lj 49 + 18,2 X 

1 Otl3 i>! 16 321 . 246 + 7,9 + 21,5 
17 406 5m2 77 461 13 600 + 7,1 + Q,1 
6054 256 ll6 617 1 926 • 3,3 - 1,7 
5822 866 41226 4003 • 44,5 + 90,6 
1202 37 9129 1"l3 • 14,9 • 59,2 
1 256 1 2H\4 1 + 6,9 X 
Hro 32 74Ce 8S t 33,1 - 14,4 
1507 6 301!Gl! 22 • 2,6 X 

485 5 8038 67 + 40,7 - 22,1 
ZZ64 601 17 088 1 913 - 2,9 - 39,9 
1~ 17?. 29830 237 + 2,0 - 21,3 
3666 ~ 20 009 142 - !3,0 - ~.3 

- 14-
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Durchschnittliche 
Aufenthaltsdauer 5) 

aller 
1 

I der Alls-
F l"llllden 1 andsali•te 

hlfl 

3,4 2,0 
2,0 2,0 ' 

1,9 1,8 
2,2 3,1 
1,6 ·t,9 
1,8 1,7 
1,6 1,6 
2,1 2,3 
2,0 2,0 
2,0 " 2,4 
2,0 "2,1 
Z,L 2,2 
2,1 2,. 
1,9 1,9 
2,2 1,8 
2,1 2,1 
2,0 1,9 
1,8 1,5 
1,9 1,6 
1,6 1,4 
2,0 2,4 
1,7 1,7 
1,9 1,1t 
1,8 1,4 
1,7 1,6 
2,0 2,1 
1,8 2,1 
1,9 2,0 
2,0 1,9 
1,-it 1,4 
2,0 1,8 
2,5 1,. 
2,8 2,5 
1,5 . 1,7 
1,9 1,9 

10,3 3,2 

2,7 1,5 
24,9 24,5 
15,1 4,0 
4,5 2,7 

14,3 7,5 
6,0 5,2 
7,6 3,1 

16,9 1,0 
5,0 2,8 

20,5 3,7 
16,6 13,4 
5,2 3,2 

15,3 1,4 
7,3 3,3 



i 

' 

I Gtooi!!!!9,ruppe 
Gelllehde 

aoch Heilbäder 
Brückenau •lt Bad 
Buchau 
Drlbarq, Bad . 
Dürkheio, Bad 
Dürrhsia, Bad 
Eilsen, Bad 
Eils, Bad 
Endbach 13) 

I Freudenstadt 12) I 

I 
Füssen m.Bad Faulenbach 13) 
6arofsch-l'arhnkln:hen 12) 
Godesb0111, Bad .llrumi, Bad 
Hahn..,klee.Bockswiese 12) 
Harzburg, Bad 
Heilbrunn, Bad 
Herrenalb 12) 
Hersfo ld, Bad 
Hindelang •· Bad Oberdorf 
Höcbensc!Nand 12) 
Hohegeiß 12) 
Hoo/mrg v.d.H., Bad 
Honnof, Bad 

' 
lburg 12) 

' Karbhafen 
I Kassel-!iilbelmshiibe 13) 

Kissingoo, Bad 
König, Ball 
Königsfeld i.Scjlv. 12) 
Königstein i.Ts. 12) 
Koh lgrub, Bad 

.KI'eilch o. Wildbad 
Kreuznach, Bad 
Krozi11q111, Bad 
laaspbe 
Lautorberg, Bad 13) 
lenzkireil 12) 
lf ebenfall, Bad 
llssborn 
lippsprfnge, Bad 

. llln!lburg 
Mali!IT!~reGISIIilh Ion 13) 
Mel nberg, Bad 
Morgor.thei•, Bad 
Jv.ster am Steln, Bad 
Münstaraifel 13) 
Uauhefm, Bad 
Nonndorl, Bad 
Nooenahr, Bad 
Noustadt a.d.S., Bad 
~tadt/Badon 13) 
Ni odorbrefsl g, Bad 
01-.;tdorl 12) 

An10rkungen s19he SeHe 

noch 8. Freodenmeldun!len und FrEIPd.OObemaclrtllllgen l• Aprl11~1 
nach Glllelndegnlpp81 und vlclrtigen Barfclrlsgmeinden •) 

FI"SIIdl!lllleldunaen 11 FrEIPder.übernacbtunaon 21 
Zu-(+) bn~. Abnahme (•) darunter dat"UUtter 1-~enüber /lllril 1~0 4l insgesad Auslands- l11Sgesaml Ausiands-

gäste 3) · gästa 3) fns,esurl: dar .Aus-
lanclsoästt 

Anzahl ..tl 

1831 79 14 222 190 • 6,4 a 25,4 
731 4 11 916 4 • 13,2 X 

2 045 13 40 2f0 50 • 2,0 X 

3 230 209 13 468 417 . 2,0 - 16,6 
1475 53 23 (li2 160 + 11,6 • 33,2 

549 23 10 :liO 51 + 12,1; • 74,6 
2 645 417 34533 583 . 2,8 .. H-,0 

396 • 10 11.9 15 • 13,8 X 
6 125 1221 ltll585 3004 - 6,9 ~ 10,6 
2 413 ll9 Uitl 509 • 11,1 + 3,5 

12 4\4 1 625 56 5.)"1 4677 • 6,8 - 21<,7 
7508 • 11J2 21 223 36(6 • 25,1 • 25,6 

798 13 6 749 33 • 5,j X 
2648 50 16 Bii2 165 • 11,0 - 'l?.,2 
40\6 306 19 708 52!! "" 24,2 ... 72,4 

507 1 14 311 28 t 21,7 X 
2 87~ 139 15 B13 3"18 • G,1 - 4-1:,0 
H13 97 18 991 138 - 27,4 .. 67,J 
2320 20 26 362 142 + 1G,!J • 53,5 

555 H 19 111 291 - .l,O • 31,5 
1!51> 9 7 629 18 .. 9,1 X 

5 421 950 32 ()1}5 233) • 2,2 • 983 
1717 311 16 233 1 407 t 56~1 t 4598 

700 19 9558 20 + 24,5 X 
1001 20 G 071 39 - z,o X 
191t0 88 g 071 139 ... 12,4 - 62,0 
6737 197 9856!1 1 IJ!lif + 13,5 - r,,1 

840 5 17 270 29 • 5,2 . 
659 24 8 'ß• 3!i • c~s I X 

2 874 133 221$ 457 - 1,5 - :.'C,B 
755 3 13 264 fjfi + 21:,9 r. 
5311 31 ltOO'i 75 - z,s - 4~1 ,6 

4 019 534 32 671 1 006 - 5,5 • 6,9 
2 198 152 34 851 1'12!! • 21,'• - 11,0 
1tni 5 11 336 e • 18,9 X 

1674 17 20!D'.l fii + l~,l -
503 44 3m 124 + 20,3 + 8,8 

1666 w. 10 54'+ 438 - 7,7 t 102~S 

410 - 9 473 - • 11,5 -
2 111 22 69633 43 • 3,0 X 

2 915 163 8653 271 - 6,3 - 40,8 
1!m 75 11 572 257 - !t,O - 7V,3 
3299 15 58 451 10'l + 15,0 • 21,2 
5496 154 90 211 1533 .. ~ :"1 + 1.1,:.. + 37,5 

948 2 14D2J 4 • 7r6 " 
792 30 10 039 201 • 9,~ + 175,3 

6662 4Tl 98 070 H"<i • '· ? + 2,9 <,• 
1 887 63 14 397 135 • ·o,s - Ee,R 
4693 317 56 7;'6 11t01 • oJe • 2,G 
1306 37 12 620 60 • 2,7 X 
1005 294 5 079 4D8 ' 7,7 i· 3·1,1 

824 37 3 3?1 1>8 - 3/i,J X 

59~ 126 56 367 16il3 + 27,6 • :Jg,5 -- '--· 
- 15 • 

Durchschnittliche 
Aufontha ltedauer 5) 

aller der~ 
F....,jen landalläste 

TiJI& 

7,8 2,4 
16,3 1,0 
19,7 3ß 
5,7 2,0 

15,6 3,0 
19,2 2,2 
13;1 1,4 
?.5,6 • 
5,5 2,5 
3,5 1,6 
4,5 2,9 
2,8 S,2 
6,5 2$15 
5,9 3,3 
4,9 1,7 

26,2 28,0 
5,5 Z,3 
4,5 1,~ 

11,4 7,Z 
16) 6,2 • 

3,9 2,0 
5,9 2,5 
9,5 4,5 

13,7 1,1 
5,6 2,0 
4,7 1,6 

14,5 5,6 
20,5 5,B 
12,8 1,6 
1,1 3,4 

17,6 26,7 
7,5 2,lt 
8,4 2;1 

15,9 9,4 
11,3 1,6 
12,3 3,9 
7,5 2,8 
6,3 3,8 

23
'16) -
• 2,0 

3,0 1,7 
6,1 3,4 

17,7 6,9 
16,4 10,0 
11!,8 2,0 
12,7 6,7 
14,7 7,3 
23,5 2,2 
12·.1 4,4 
9,7 1,6 
2,8. 1,7 
4,1 1,3 
9,5 13,1 



Gemei.!l.'!!!llruppe 
Gemeinde 

noch Heilbäder 
Oeynhausen, Bad 
Orb, Bad 
Petntal, Bad 13) 
Pyrsoot, Bad 
Rado lfzell 13) 
Rappenau, Bad 
Rehburg, Bad 12) 
Relcbenball, Bad 15) 
Rippoldsaa, Bad 
Rothenfelde, Bad 
Sachsa, Bad 12) 

I 

Saffarstetbn m.Bad Füssi ng 
Sa lzdetfurt, Bad 
Sal:dlausoo, Bad 
Salzschl!rf, Bad 
Salmflen, Bad 
St. Blasfen12) 
Sassendorf, Bad 
Soden ~Ts., Bad 
Soden.Sa lmünster, Bad 
SOO<hn-11 llendorf, Bad 
Seh langenbad 
S::höobarg/Krs. Calw 12) 
Schualbaeh, Bad 
Schwarzenberg.Sehönmünzach 13) 
Steben, Bad 

! 
Teinach, Bad 
T od·tOX>Os 12) 
Tölz, Bad 
libarlinge:t am llodensee 13) 
Villingen f .Schw. 13) 
Waldkirch/Krs.Emoondingen 
Waldsee, Bad 
'rlhssoop Bad 

I 

Wildbad i .Schv. 
Wiloongen, Bad 

' Willfngen 12) 
Wi"!lfen, Bad 
Winterberg 12) 
Höri shofen, Bad 13) 
Wurzach, Bad 

372 l..uft\arorto 
darunter 

Alph"sbaeh 
Altenall 
Baiarsbronn 
Bayer.Eisenstefn 
BayHsdliall 
Bernau a.Chieosee 
Bi schofsgrün 
ßodenmais 
Clausthal-Zellerfald 

Annerkungen s1 ehe Seite 

noch S. FI"'OIIdenmeldungoo !llld Fl'llilldenübernacbtungen Im April 1951 
nach Gemeindegruppen und wichtiyen Bel"ldll ; · lllds> +) 

F reondenlle l:lmaen 1) FMdenübemachhmen 2) 

darunt!lf' daMter Zu- ( +) brJ. Abtlahme (-) 

insg-t Auslands- i IISgll()<llt Auslands- oooenüber Dril 1960 Ü 
gäste 3) g&-te 2) insga<a:.tl dar. Aus-

loods!läste 
Amml ..u 

5 322 93 94634 336 + 6,1 - 22,8 
4681 11 33076 61 + 13,(; - li5,7 

651 31 11 573 286 + 3,1 - 13,6 
6592 32~ &>1~ 1129 • 4,4 • 5ll, 1 
1376 1n 5622 2148 + 11,3 + 3,8 

74E - 14 725 . + 24,4 X 
166 1 12 317 1 + 12,4 • 

6757 316 8S 079 1 214 + 0,3 • 27,1 
6lo9 2b 7 91!4 131 + 21,0 - 35,8 

1 5<!7 100 21062 214 + 2,5 ~ 

171!3 6 24 968 14 . 3,0 X 

1-n:l 19 12137 128 - 5,2 - 37,6 
811 11 12 540 20 - 11,3 X 

845 6 20002 6 - 012 ~ 

1 624 13 33089 7!i t 18,1 ' 47,1 
6 37l 66 1'19 7S3 100 • 1,8 - 31,7 

811t n 22 65'+ 495 c 1,5 + 31,6 
734 - 22986 - + 119,5 -

2005 1G 30 952 287 + ZE,S ; 7,5 
495 3 10 367 3 + 39,0 X 

1 379 20 ~OOJ 44 - 2,7 X 

1357 77 15 093 190 + 5,0 - 19,8 
it97 2 69 119 181 ' 9,2 + 98,9 

1 1Yt2 96 35 633 424 t 9,5 ; 98,1 
1300 29 6 1;61 132 + 15,2 - 43,6 
1000 12 19 9<J1 65 ; 6,2 - 14,5 

71lb G 5 ~07 17 t lr,3 X 

686 63 21 325 193 - 0,2 - 46,5 
2562 50 41 730 201 + 31,6 • 54,6 
3 367 454 12 787 1903 - 7,3 • 2,9 
3 932 227 9 6:)7 GU5 + 15,0 + 23,2 

906 l'r7 2539 31 • 17p2 • 53,5 
1 171 30 17 233 l1 t 25,3 X 

3 093 97 2'l 832 645 ; 16,0 • 12,8 
3020 11Yt '-1 3!J6 618 - 9,9 • 10,2 
HS1 103 73 650 lt6J - 10,9 t 9,7 
13&> 12 10 813 l1 t 2,0 X 

857 5!1 9 924 178 t 16,2 • 143,8 
332 32 6557 89 - 2,1 • 51,9 

lt 791 215 82 212 2384 • 19,G ' 12,3 
001 5 13 653 166 + @~'+ X 

189 298 15 959 923 JC2 365€3 + 2;f>l - 19,o6) 

lt17 lW 49Z1 116 - 3,6 X 

2 437 ro 141'19 74 + 18,~. • 59,8 
4073 75 20577 187 t 4,5 • lt7,5 

569 J9 2007 200 • 5,1 )I 

B42 19 7ml 85 + 4,0 t 38,7 
rn 33 1 507 115 + 94,5 X 

600 - 3 516 . - 19,3 -
210 . 7ll.'i - t 38,2 -

1451 Tl 14 858 95 • 3,1 • 57,5 
-

Durch~!ttliche 
Aufenthaltsdauer 5) 

aller der Aus-
FI'I!Aden lendsoästa 

TIOO 

17,8 3,6 
18,8 5,5 
17,8 9,2 
9,6 3,5 
4,1 12,6 

19,7 ) . 
.16 1,0 

12,6 3,6 
12,2 5,0 
13,8 2,1 
14,3 2l3 

7,0 6,7 
15,5 

~-23,7 
20,4 5,8 
18,8 3,0 
27,~6) 7,0 

-·. • 
15,4 4,1 
~.9 1,0 
15,2 2,2 
11,9 2 • 

0 16) :16) 
19,3 4,4 
4,S . 4,6 

20,0 5,4 
77 2,8 

'16) 3,1 • 
16,3 3,4 
3,8 4,2 
2,5 2,7 
2,8 

~-14,7 
9,6 6,6 

13,4 5,9 
15,8 4,5 
7,9 2,5 

11,6 3,1 
7,4 2,8 

17,2 13,4 
22,1 ,16) 

4,9 2,3 

10,3 2,9 
5,8 1,2 
5,1 2,5 
3,0 5,3 
8,3 4,5 
2,0 1,4 
5,9 . 
3,4 . 

10,2 1,2 



Gelllei !!!!!lroPP• . 

Glllleinde 

aocb Luftkurorte 
Enzklösterle 
Entin 
Fischen I .Allgätt 
Forbacb 
6engenbacb 
ßrallllll 
HlddeseA 

' Hinti!I'Zartell 
Hohenasehau !.Chi llll!llll 
11111J811Stasd 
lnzell 
Klosterreichenbach 

• Koostanz 
Kressbroon 11111 Bod9IISIHI 
Langenargen 
lautenthel 
lenggries 
lindau (Bndensee) 
Lindenberg (Allgäu) 
Lindenfels/Odenwald 
Karzell 
l!aera!arg 
fie 1Stmgm 
Menv.lllSdnland 
Mittenwald 
l>tilln 
Mumau 
Na3Sw-llergnassau.Scheuerll 
Neuhaus/Solling 
Ni ederaschau i .Chi emg111 
Mordrach 

• Oboraen)au 
Qblr..udorf 
Oborkirdn111 m,llonlenau 
Oberstaufen 
Otimböfen 
pfrcnten 
Plön 
Pöni t;:er Saa 
Pottonstein 

' 
Pri en a.Chi emsee 
Reit !.Winkel 
Rengsdorf 
Rottach-Egem 
Ruhpolding 
Saig 
St. Andnlasberg 
St. Märgen 
Siebar 
Sehe! dogg/ Allgäu 
Scbieder 
Schliersee 
Scbluchsee 
Scllillmg 

Anmerkungen alehe Seite 

noch 8. Fremde!lmaldtllgen und Frondeltibernachtllngoo im .lpri 11951 
nach Gelllei ndegruppen md vi chti gen Sari chtsgemeinden •) 

Fl'alda!Joe]dunqen 11 

darunter 
insgesOllt Auslands· I nsgllSllll t 

gäste 3) 
1\nzab 1 

46.1 - 2438 
1174 135 539!1 
1195 15 9 005 
1 117 lt1 9155 

299 31 tJ:re 
961 69 8 335 
768 15 6 8.i3 

194lt 320 12 Wi 
162 - 1 95G 
803 52 2 5/t;; 
387 13 2002 
1102 4 1723 

11 800 21l87 25 622 
911 3lt 3 35ü 

1 !i.J7 123 510; 
1 Olt1 2 4 739 

531t ~ 1 IJBII 
11 393 1 511 22 774 
13134 &1 9629 
1 230 34 7 1ti8 

1/Ki - 14~ 
3613 'HI 936.1 

838 33 6 932 
470 ?. 7 !il1 

2B3C 25U 15 417 
1J,68 3ß 13 !ill 
1135 1!3 13575 

957 16 93$ 
1 311 - Hlll 

167 3 1136 
11;2 8 12 314 

2253 J,;Jß lfii96 
lt8(J 7 2781 

1132 22 6405 
965 23 9410 
fEfl. 29 5320 

1338 42 7 427 
!I(JO g.) 4 1f.6 
2L1 - 583 
320 - 3205 

1473 245 76Gil 
ß45 23 4359 
91i 13 7950 

1611 92 1{) 318 
2200 45 18 077 

965 Z82 4 816 
2134 161 18 583 

532 . 65 3 132 
554 ~0 3 418 
7i~5 - 3 967 
263 - 11l39 

2 045 Si 10823 
379 "/f) 1260 
169 - 1170 

- 17 -

----Frooclenu~ 

darunter 
Aus I arid,<;-
gäsoo 3) 

-
175 
2ll 
8Z 
82 

28i 
3!' 

004 -
Tl 
24 
4 

4157 
ff7 

21C 
2 

5G 
2 116 

112 
SI 
-
ß54 
~ 
27 

1396 
4?. 

1000 
"/() 

-
~ 
8 

1 115 
~ ,_' 
58 

Z71 
100 
~47 
15~ --
376 
!i; 
13 

328 
:»5 
510 

1 276 
176 
12 
--
187 
90 
-

Zu- (+) 
gegool< 

insg · -
- 31l,8 
• • -
• • 
+ 

6 • Ii, 
j 
6 

13,4 
11p~ 

3G,r.i 
3,4 

- 1Z.~ 
+ 5,4 
- 25,2 
.. 2.')~5 
. 'l,3 
+ 1:i,1 
. 13;1 
• 9,7 
• 4it 
.. Z5,3 
• 2,1 
+ 512~3 
.. 1G,8 . 1,5 
+ s,o 
t ;,z 
+ 0,5 
- 11,. 
- G,J 
' S,l~ 

• 2,7 
• 11,S 
• 3ll;( 
. 12/t 
• 3ß,2 
• 7 lJ •• 
• 4613 
• .'(,71 
+ 7,9 
• 25,S 
.. 1S,?. 
.. 32,] 
t 12,1 
+ 0015 
+ 27,6 
t ~,n 

t 6,7 
. 7,2 - 4,5 
t ? ' "''"' - 6,0 
- 1~!, 7 
t 9~:! 

- 54,2 - C,7 
- 3a,D 
• 1<0,8 

Durchs~1nittliche 
Aufenthaltsdauer 5) 

l~ds·. "str 
vll -

5,3 . 
54,4 4,6 1,3 
X 7,6 1,9 - 26,5 8,2 2,0 
X .z,a 2,6 

+ 100,8 9,2 4,1 
~ 8,9 2,6 - 37,7 6,2 3,1 
X 12,1 

- 14,4 3,2 1,5 
X 6,7 1,6 
X 4,3 1,0 

+ 11,2 2,2 1,5 
+ 1,2 3,7 2,5 - 17,0 3,6 1,7 

X ·l,6 1.0 . 73,4 2,6 5,6 - 30,4 2,0 1,4 
+ 16,2 7,0 2,9 
- :;6,3 5,,6) 2,0 

X • 
• li!l,S 2,6 1,7 

X 8,3 1,0 
X 16,2 13,5 . 38,3 5,4 5,5 
X 9,2 1,1 

. ~3,B 12,0 16,7 
X 9,6 4,4 

4,6 
X ":16) 1,0 
" 1,0 . 19,8 2,1 2,6 
~ 5,8 3,0 

- 73,0 5,7 2,6 
• 146,~ 9,8 11,8 
. 3S,4 s,a G,5 

X 5,& 3,5 . !"fi,5 4,5 "1,6 
2,6 

10,0 
+ 38,7 5,2 1,5 

X 5,8 2,5 
X 8,7 1,0 

. S,9 6,1t 3',6 

. 51,7 7,9 1,7 
41,9 5,0 1,8 

- 23,6 8,7 7,0 
- 37,6 5,9 2,7 

X 6,2 1,2 
5,4 
7,0 . 3, ~ 5,3 3,7 . 81,5 3,3 i,J 
6,9 



Glllllllgwpe ' 

Gllllllfnde 

noch Luftkurorte 
Schiimlald/Sc!Nama ld 
Scbonach/Schvarzwa ld 
Schattoo 
Tegernsee 
Tl efllllbech b.Oberstdlll'f 
Titlsee 
Todtnal 
Tr!b31'Q 
Uebersee 
Unterohldfngan 
Unt01'liissen 
Vamenstelnacb 
Wieda 
Wildemann 
Wfldstein, llad/Traben-Trarbach 
Volfach 

74 Seebäder 
darunter 

Baltrum 
BorkUli 
BiiSilll 
Burg a.F ebaarn 
Cuxhavan 
Oallle 
Edlemförde 
Glücksburg 
Griimltz 
Haffkrug 
Hel li genbafen 
Halgoland 
liörma (Sylt) 
Hohllacht und Hallberg 
Julst 
~ 
KellanhuSM (Ostsee) 
laboe 
langeoog 
llst 
Miosen 
Nebel 
Neustadt i .H. 17) 
nt endorf a.o. 
Norddorf 
Nordei'ney 
Ordir.g 
Rantu. 
SahJenburg 
St. Pster 
Sp!ekeroog 
Scherboutz 
Schönbarg l .H. 
Thll!endorfer SW.d 
Travonünde 

Anmerkungen siehe Seite · 

- - ----- - ------------------

nach 3. Fl"88ldennellblgen und FI'IIOldeniibcrnachtungen idpl'i11951 
nach Gaue!ndegruppen .und wichtigen Berichtsgemeinden •) 

Fl'8lldenllelwnaen 1) Froodooübernadrl:uaoan 21 
darunter dartmt«- Zu- <·l bl.ll. Abnahme Ii) 

!nsgesant Auslands- lnsgesaat Ausloods- aeaenüber Aori 1 1960 4 
gästa 3) gäste 3) lnsgesawt I dar. Aus-

loo~ste 
Anzall '111 

428 41 711.13 321l • 9,7 • 19,4 
31t0 lt2 2170 101 - 3:1.~ - 59,i 
551 - 7900 - • 5,9 X 

1 997 65 10 lll2 210 + 21,1 .. 15,7 
170 7 2651 32 • 7f.,1 X 

2417 812 5237 1401t - 32,3 - 51,6 
llli3 Z54 1863 395 • 2,1 • 45,e 

1317 473 3057 814 - 1ij,9 - 36,0 
35 5 128 16 X X 

595 30 3 365 72 + ~·,7 X 
275 6 1727 19 • 52,0 X 
125 - 122!1 - - 16,2 X 

529 - 2105 - + 49,7 X 
917 - 6760 - - 37,5 X 

2522 167 5944 197 t 8,9 - 18,3 
729 100 5 215 199 t 151,.\ • 136,9 

34305 25"15 165 443 4180 + 1~.~) - s s6l ' 
106 - 196 - - 58,5 -
T/5 - 6731 - t 20,6 • 

\.833 14 2 B35 lj4 + 1~,D X 

321 - 1 007 " + 26,4 X 
3393 119 7 Olt7 357 - 9,0 • ltS,ß 

946 - 3731 . + 25,5 X 
10I!S 38 1831 1(1) <C· 25,2 • 21,8 

6Bi 15 3700 22 + 7,0 X 
372 6 2 337 14 + 3J,2 l 

65 2 122 2 ·~ • 7,~ X 

6lß 195 815 195 • 6,·~ - 35,4 
715 25 2521 38 + 1X,2 X 
2!l3 - sm - +51136,1 -
210 " 457 - - 29,5 X 
475 - 2100 • - 0,7 X 
2<'18 4 2104 9 ... 24,1 • 
71 - 626 - ... 93,2 X 

~7 4 ~i 4 - 64,4 X 
420 - 3639 . - 7,1 -
133 2 lj.\6 7 - 2S,1 X 

88 - 898 - • 2!1'1,3 -
1,3 - 227 - • 5,1 -

1 07:. 150 1 524 15& • 42,0 - 2~,6 
136 - 1379 .. - + 79,6 X 
100 • 3&: - - 5,2 -

236l: 28 25 filllt 41 + 11,6 X 
16S - 1341 - • J5,3 . 
277 . 6 012 - + 10,8 -. 
87 - 241 . • 35,4 -

1 057 - BltB9 . • 2,6 X 
394 - 4 006 - + 26,G X 

299 23 717 51 . 3,8 X 

219 - 632 - - 5,5 X 

351 2 3500 11 - 13,7 X 

H.'lS 468 4 !141 1 C61 + 76,3 • 19,3 

- 18-

Ourchsdarittli .... 
Aufenthaltsdaler 5) 
aller der Aus-

Fremden landsnö•te 
Tme 

17,4 7,8 
6,4 2.~ 

14,4 I. 

5,4 3,2 
14,8 4,6 
2,Z 1,7 
2,2 1,6 
2,3 1,7 
3,7 3,2 
5,7 2,4 
6,3 3,2 
9,8 -
4,0 =· 7,4 
2,4 1,2 
7,2 1,9 
4,8 1,6 

1,8 -
8,7 -
3,4 3,1 
3,4 -
2,1 3,0 
3,9 -
1, 7 2,8 
5,4 1,5 
2,7 2,3 
1,9 1,0 
1,3 1,0 
3,5 1,5 

13,3 ' 2,2 -· 4,4 -
8,5 2,3 
8,8 -
1,2 1,0 
8,7 -
3,4 3,5 

10,2 -
5,3 -
1,4 1,0 

10,1 -
3,4 -

10,9 1,5 
7,9 -

21,7 -
2,8 -
8,0 -

10,2 -
2,4 2,2 
3,8 -

10,1 5,5 
2,0 Z,3 



------------------~----

Gl!l!lei~pe . 

6•einde 

noch Seebäder 
Wangeroage 
Weani ngstedt 
West er land 
Wflhe li!Shaven 
Kittrun 
Wyk a. Fahr 

1 737 Sonstige Berichtsgeeelnden 
darunter 

Ah111eller 
Alnring 
Al!ötting 

• Anger 
Aßlannahausen 
Ballberg 
ßayreuth 
Bonedl ktbeuem 
Berglll/(j)b. 
Semkaste 1-Kuas 
Biogen 
Brilon 
Coburg 
Farchaitt 
fi schbachau 
Flonsburg 
F rl edrl chshafen 
Fulda 
Gerllngen 
Göttingen 
Goslar 
Grassau 

.Haushu 
Hellbronn am Necker 
HiTdesheim 
Höfen a.d. Enz 
llörler 
Jesteburg 
Kaisers Tautern 
Kieferstelden 
Kob lllll 
Koche] a. Set 
Königswinter 18) 
Krün 
Lu 
lelchllngon 
loflburg 
Harbllrg a.d.l.. 
Mittelborg/Allgäu 
l'ilnden 
Nesselvang 
Nonn0!1horn 
Oberkaufungen 
Offenburg 

Anlerkungen siehe Seite 

noch 8. fl'llllldenmelWIIgon und Fromdenübemachtrmgan i• Aprll1961 
nach Gomeindegruppen.und vichtigtn Berlchtsqem~inden +) 

F~ld!!ootn 1) Ff'llllldeniibemachtunaen 2) 
Zu· ( +) bzw, Ahnahne (-) dai'U!Iter darunter aooe.'liiber Al ril 1%0 41 insgesut Ausland .. insgesa.t Auslands-

gäste 3) gäste 3) insgesamt I dar. Aus· 
lan1soiiste 

Anlihl 'dl 

Jn - 757 - + 3,0 -
• .. - - - - - -

2400 65 25250 250 + 13,9 • 212,5 
4388 293 8 097 Gn + 18,8 • ~3,5 

72 - 582 - - 26,6 -
937 3 7~ 6 + 2,8 X 

9~682 oom 1 982 212 164 101> • 4,~) - o,:iil 

H74 108 7141 224 • 1,~ - 18,5 
7'l - 946 - • 1,3 -

2 669 149 5 207 455 + 25,0 + 116,7 
52 - 260 - - SJ,1 X 

3 260 770 4 587 1 016 + 20,3 + 7,1 
6585 439 1i 141 002 - 5,5 - <1,2 
5193 288 12 333 1 652 - 2,3 + 14,6 

270 1 564 1 + 25,6 X 

152 4 ~ 4 + 37,?. X 

3604 628 4316 ll28 - S,ß + . 1,8 
3 220 629 4022 818 + ~.7 + 116,4 
1 017 107 4 770 2 IJJ8 + 43,5 • 92,5 
2702 108 7540 245 • 4,1 - 6,5 

361 28 1637 36 + 15,D X 

1139 - 6652 - • 2,9 X 

7520 1 9<5 11 oo; 2754 + 3,3 - 2,2 
5 435 511 8548 892 • 19,3 + B,& 
7453 667 10 640 800 + 8,3 + 11,4 

635 82 11 405 83 - 0,5 X 

7096 679 123.15 1064 - 4,1 + 6,7 
6 529 2 052 19 654 37~: - 13,6 - -15,1 

129 10 1765 12 + 22i,5 X 

150 2 355 7 - 66,9 X 
5 228 636 ' 8952 1 N9 3,0 21,9 " -
5309 liS8 8 274 1 179 - 24,1 - 20,6 

290 3 2305 3 - 12,9 X 
1 832 32 2 872 3L - 73,3 X 

5113 2 10 905 2 - 7,9 X 
4771 873 9223 1 724 - 14,7 • 29,7 

425 15 1 595 17 - 12,7 X 
12 431, 3 320 18 089. 5 051 + 0,6 - 21,5 
1 367 75 4647 192 / - 5,8 - 22,0 
7 198 2162 19 147 4206 . . 

566 16 6375 91 - 1,0 - 55,0 
219 - 1322 - - 47,5 -
885 • 11 39& 8 - 3,4 X 

621 - 6232 - - 16,9 X 
5 415 241 9 228 4S1 + 7,8 - 11,5 

404 6 6600 89 + 13,6 X -
208'1 84 6038 261 ' 41,6 • 61,1 

273 - !jig - - 18,5 -
580 27 1766 17 + 7,9 X 

187 - 9 761 - - Ü 7 I -' 4929 1(.55 5 813 1 124 • 9,7 + 2,3 

- 19 -
' 

Durchschnittliche 
Aufenthaltsdauer 5) 
aller der Aus-

fl'<!llld911 landsnii.te 
Tsot 

z,o • - -
10,2 z.g 
1,8 2,1 
81 . 

I -
7,6 2,0 

2,1 1,8 

4,8 ;1 
13,1 . 
2,0 3,1 
5,0 -
1,4 1,3 
1,7 1,8 
2,4 5,7 
2,1 1,0 
5,9 1,0 
1,2 1,3 
1,2 1,3 
4,7 26,5 
2,8 2,3 
4,5 1,3 
7,9 -
1,5 1,4 
1,6 1,7 
1,4 1,3 

18,0 1,Q 
1,7 1,6 
2,3 1,8 

13,7 1,2 
2,4 3,5 
1,7 1,7 
1,6 1,4 

' 7,9 1,0 
1,& 1,0 

18,7 1,0 
1,9 2,0 
3,8 1 '1 
1,5 / 1,5 
3,4 2,6 
2,7 1,9 

11,3 5,1 
6,0 ... 

12,9 1,3 
10,0 • 
1,7 2,0 

16,3 14,6 
2,9 3,1 
2,1 -
3 0 2,9 
:16) -

1,2 1,2 



Geme!~ppe 

Gemeinde 

noch Sonst! ge Berl chtsgeme! ndec 
Passau 
Pid!ng 
ReutHngen 
Rotbenburg o.d.T. 
Riideshorim a.Rh. 
Scbvangw 
Trler 
Tübingen 
Ulm a.d.o: 
Waging 1111 See 
Wallgau 
Wangen i.AIIgäu 
Wasserburg a.Bodensee 
Zillesei . 

uodt a. Fl'lllllllarillel00rig1111 und F!'lllldenütlernachtunt.Jen i• ApM11961 
nach G~~~tlndsgruwoo und wichtigen Barldtfsgeme!ndall ') 

Fl'!llldenmelwcqoo 1) F remdenübomachtunOOn Zl 
lJJ- (,) bzw. Aboahoe ~ i) darunter· darulitar 

1-JOO...@ilber A rll 1960 4 Insgesamt Auslallds- lnsgasa.rl Auslar.ds-
gäste 3) !]äste 3) ln:li]3Sillirl: dar. Aus-

landsaäste 
Anznhl "111 

5 810 121 11 51.'3 131 + 3:,a ... 68,7 
53 - 301 - • 21,3 -

5 037 'Kl4 10182 1263 • 3,6 • 30,7 
8200 ' 2 274 1~ Slfl 35\2 + 18,3 • 54,2 
908S 3006 13 210 5111 • 6,6 + 3,3 
1 235 291 4roll 367 • 3,4 + 14,0 

t1 616 2 987 18 512 3 541 • 6,5 . 0,9 
6 273 1 200 96'Ai 1928 + 18,8 . 4,1 

11 371 2o.G 18 600 2&'14 • 4,8 • 13,8 
11li - Zll5 - + 2G,5 . 
557 10 2384 211 • 35,0 ~ 

1190 62 7!166 lil? • 12,6 + 20,1 
1 216 64 4252 126 + 29,3 • i6,7 
1 275 8 2100 12 • 0,3 X - -

')Nur Berichtsgemefnden, die Im SCIIIIai'h&lbjiihr 1960 60 (D'J 1111d llillhr Obomachtuugoo hattoo. 

Ou~~schnlttlicba 

Aufentbaltadalar 5) 
allf<.• der Aus-

Fr011den landsnäste 
T""e 

1,7 1,1 
s,a . 
2,0 2,6 
1,4 1,6 
1,5 1,5 
3,9 . 1,3 
1,6 1,2 
1,5 1,5 
1,5 1,3 
1,9 -
4,3 2,0 
6,6 6,6 
3,5 ~ 1,6 

1) Im Berlcbtsmon~t neu angeko111111111e Fremde. • 2) Geziihlt s·ind nur dia ln den Boh~stättan eiomc.11. ?rlv~1<Jlru'tilll'll - eller nicht in Jugllld-
herbergen, Kindarholmen und soostlgen ~ntarkünften - ;;egoo EiltgeH ülvlrnaci!tootbn Frqmdsn, ai.1sclll. dl!l' Ub!li"MCil'clmgan llr aus dem Vonooooat 
noch anwesoodsr1 Franden. - 3) P91"Sonilll mit st1ilJdl9am Wdlnsltz im Ausland. Bel dm ArlgdlÖrigoo dar im Bur.d~ ofnschl. ßarlin (Nest) statio-
nierten ausländischen Streitkräfte erfolgt die Zu01-d.111ng nicht four nach d!llll ~cloiJSitzlard (z.Z. Dauls.:hland), 300d9rn ooch noch der Staatsange-
hörigkalt (z.B. Vereinfgtu Staaten). !nso~mt kiinr.on die Za.iloo %or dsn A'rolämle~fulrOOenvllrimllr übaotiih'lsoln. -%)Wird nur ausgsvlasen, wenn 
im B91'ichts- Ul\d ia V arg leithl!lllooat die Zahl dor Üb9Miac.1'cmgoo jB'oei 1• minrlesh1S ~ bcr\ri\gi, rndoo'lli'alls i nt sln ;: eir.g~~strl. - 5) Die reclme-
rlschon Werte stellen illiBil!' nur die jo:<eiliga Aufoothal·~a~· dar Gäste in e!n!ll' ßoOOI'OO;'JllllQS:ltiiU~ dai·. - G) Dar V<ll'giaich bezlilt sich nur wf 
die Barichtsg."eindec, fiir die Vorgleiclmahloo vrr;iogan. - 7) IJJ fll>ri119E1 ri1nr. S9'1möfd<lhailila.- ~) ~llkl'i'!!'l in msählicl!en P•·ivat<!Jartioren 
16 355 Uber:~acbwngon. • 9) Außerden in zuslltziiC:.on Pri1d~JJariiaren 51 064 Übai'Oac'til.!ll('on, cn.,~•tor 7 523 vo:1 A:.l<J]<:n(sgäsls.~. - 10) Ohne 
Kassal-tlilhelmshöhe (s. Ullter Heilbäder). - 11) GI"Jßstadt :md HsiltaJ. - 1:1) f!eilkiiflatiscllll( Kt1ror':. -13) Kne;pp~w·or!. - 1't) OJS sind die 
Gemefn~on wie Berchteogader,, Bischofs>'ia>:lll, Mari• 5er;,, l(ör.igilii!~,Lan.Jscbellooborr, Markcs.~\s;Jor.i>etg, Ras;sa:, Salzba"g, Scbeffau ood Schiinau. -
15) Einschl. B~yor. Goala, Ka.•lsteir. JUJd Toila dsr Gooein•i<l Schn9l~lra~th (Kuriaxgabiot1. - 15) Wsgoo :lar Nit:M9l"'i'3ssung der aus dBil Vormooat 
noch anll&SOilllan Frerndall, dm-an Ubornaclr:.UnopJ jtodoci1 ,..;m)t ,anJoo, l!Jii'' oer t'Oclmar\oo•• Hai"o &!• durch.o.:o.\;:ittlicho;r. A<Jc~billtldau:!r übel· 
der hächsi:möglichat monatlichen 1\cfatrtaaltsdaur,r vun 30 Tagen. • ~7) Einsch~. Pslz:~ilag~l uni! Rnti:ir:. - 18; Ab Awi11961 obn~ ii~!diecbcrg Ulld 
I ttoobacl:; dah•r Verg1!!1ch tllt dem gloidoeo1 Mo11a•: das VO!"jcilros ulcht oiig1i0:1. • 
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9. G1'811Ziibertrltte ein- uad durchreisender Personen 1) über die Granzen des BtmdesgJbiatas 
im April 1961 und-1960 

---

Grenzübergang 

1. Verkehr über Lanoobergilge 
Oautsch-dänlsche Grenze 
Deutsch-nieder ländl sehe Grenze 

; Deutsch-belgisehe Grenze 
Dautsch-luxemlllrgi sehe Grenze 
Deutsch-französl sche Grenze 
Deutsch-schwel zerl sehe Grenze 
Oeulsch-österreichische Grooze 
Deutsch-tschechoslowakische Grenze 

ZUsalllell 

davon 
• über Straße 

oft der Bahn 2) 
II. Verkehr über Seehafoo 

I II. Verkehr über Flughäfen 

Verkehr mit d111 Ausland Insgesamt 

Sbatsangebiirl~elt 

I. Oaltsdtlaad 
11. Ausland .dav ... 

Belglon 
Dänemark 
F ralli<rol eh 
6ro8bri tannlan 
Italien 
Luxenilurg 
Ni oder 1 ande 
Osterreich 
Schweden 
Schweiz 
Tschechoslowakel 
Vereinigte Staaten 
Obri ges Aus land 

!II. Ohne Aufg 11 ederung 

lnsgesa11! 

i)Jelle: Grenzschutzdirektion Koblenz 

a) nach 61'811Ziibergängoo 

Grenziibor+Ji Uo 
APriL Zu-(•) bl.ll. Abnahae (-) 

1961 I 
100l 

369,8 
3 692,1-

597,3 
WI,O 

1 757,8 
2 451+,8 
3 152,6 

2,8 

12 434,2 

11 605,5 
828,6 
119,3 
113,9 

12 667,4 

b) nach der Staatsangehörigkeit 
100l 

davon i1!J.er 
insg0$11Dt Landgrenz- Seo-

üborgängo bäten 
Aorll 1961 

7 244,3 7 11,3,8 64,4 
5 414,6 5 289,9 51•,9 

389,4 388,1 0,1 
178,2 147,0 29,8 

1109,2 110!i,2 O,J 
155,9 140,6 1,4 
152,8 150,3 0,4 
130,0 129,9 0,0 
991,7 986,8 1 , ••• 
901,3 898,2 o,a 
48,6 33,9 11,0 

1 028,6 1 024,4 0,4 
0,9 0,9 0,0 

170,0 11;!),7 3,7 
158,1 135,0 5,2 

8,3 0,4 -
12 667,4 12 434,2 . 119,3 

196C ~onübor -APM 1 1960 
\II 

365,9 + 1,0 
3 195,3 + 15,6 

40C,6 • 24,3 
395,8 • 2,8 

1 1!2!;,8 - 3,9 
1 tri?.:,-,~ • 31,1 
2 911,5 • 8,3-

3,2 - 12,3 -
11 L'54;ll • -12,5 

10 200,6 • 12,7 
756,2 + 9,6 
119,8 - 0,4 
94,< • 20,2 

11 269,5 • 12,4 -

--G.•onziibortr! tto - ~ da'lllllüber f"lug- i ci;Jrenz- See- Flug-
bäfen mänCIO häfen häfßll 

Aorll 1950 
-

36,0 6 1;03,1 6 309,5 64,8 28,8 

7'J,O 4 866,0 _4 74(;,0 54,9 66,0 

1,1 J12,G 311,2 0,2 1,3 
1,5- 186,9 131,2 25,7 2,0 
3,7 1 107,< 1 1!ll,6 0,5 - 3,5 

13,S 143,6 11.9,1t 1,1 13,1 
2,1 113,0 110,8 0,5 1, 7 
0,1 136,5 136,4 0,0 0,1 
3,2 760,6 756,8 1,2 2,7 
2,2 840,2 838,0 0,4 1,8 
3,7 5::,0 34,0 14,2 4,4 
3,8 005,5 881,6 0,4 3,5 
o,c 1,2 1,1 o,o 0,0 

16,5 174,0 154,3 4,6 15,0 
18,D '151,4 12&,4 6,1 17,0 
7,9 0,4 0,4 0,0 --

112,S 11 ?li9,5 11 O!i'1,9 119,8 94,7 - -----
1) Ref soo oit Rel sepaß oder Personalauswels (elnsch 1. Ourchrnls0'181i<ahr), aber ohne Gronzvr.rkohr mH A1'ilai terl<arton, Ausf!Ugsbewi 111 gungon und 
soostigen Auswalsen. - 2) Einschl. des Verkehrs oi! Schiffen über die Rheinhäfen Eomarlch, Brelsacl•, Wall und die BodflllSeehäfen, 
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Heil!ltstaat 

10. Grenziiberf:rltte oln- und dun:hreisender Person.,.raftfahrzeugt iiber die Grenzllll des BundflS!lebietes 
I• April 1961 

a) Elll!]erelsto ~kraftfahrzeugo nach del Halmstaat 
100J 

davon . Fahrgäste 
Person• I ' KraftQillllbasso ln Kraftanl~ 

kraftfahrzeuge PI!I'SO!IIl!l• Kraft· darunter.· davon 11 
hiSgesamt 1craftllilllon räder Insgaselt mit fahr· 1•$9tsalri Linien- · Selegenhelts-

. 

I. Deutsch land 

II. Ausland 
dawn 
Belgll!ll 
lläneoark 

. F rankrel eh 
GroBbrltamlea 
!talhlll 
Luxemburg 
Nledl!l'lande 
Norwegen 
ästerreich 
Schweden 
Schweiz 
Tschecboslowakel 
Vereinigle stutea 
Ubr!ge Lälldar 

lnsg.....t 

dagegl!ll Aprf 1 1~ 

Brenzelngangsland 
blll. 

gästen verkehr 

2 lt63,6 2 162,0 2a'l,7 17,9 17,1 lili,2 132,1 

1 82~,7 1 627,7 100,2 16,8 15,6 337,1 169,5 

115,~ 105,2 9,4 0,9 0,9 21,9 1,2 
31,5 29,6 o,a 1,1 1,1 31,7 23,9 

398,4 355,0 39,3 4,1 3,9 104,7 54,1 
23,9 23,1 0,7 0,1 0,1 2,1 • 
13,1 12,2 o,e 0,1 0,1 2,6 . 
47,9 45,6 2,3 0,1 0,1 1,1 • 

li6,8 312,2 48,3 6,3 5,5 96,2 47,8 
1,6 1,5 o,o o,o o,o 0,1 • 

306,6 269,6 33,8 3,1 3,1 57,3 40,6 
6,5 6,3 0,1 0,1 0,1 3,3 • 

485,8 440,3 44,7 0,9 0,8 14,5 1,3 
0,3 0,2 o,o o,o o,o 0,1 • 

20,9 20,8 0,1 . . . . 
. 6,2 6,1 0,1 0,1 0,1 1,5 0,7 

4 288,3 3 789,6 463,9 34,7 32,7 703,3 301,6 

3 708,8 3 225,0 455,4 28,4 'lf>,7 554,2 258,6 . 

b) Eingereiste dautscho Personenkraftfahrzouge nach doo Gr811Zeingangs- bzw.Fahrtantrlttsland1) 
1000 

daun ln ·~··•-: Person- K1 

vriihr 

234,1 
167,6 

20,7 
7,9 

50,6 
2,1 
2,6 
1.1 

48,4 
0,1 

16,7 
3,3 

13,2 
·' 0,1 
. 
o,a 

. ~.7 

295.6 

kraftfahrzeuge Personen- Kraft· -· dawr. I• 

• 

F ahrtantrltts land 1) ~~ kraftvagen räder lasgoseot •lt F&hr- Linien- Gelegenhoftt-
aästen .... werkihr 

Belgien 88,~ 80,1 7,6 0,7 0,7 14,2 1,5 12,7 
Dänemark 49,0 46,1 2,6 0,2 0,2 5,5 2,7 2,8 
Frankreich 279,0 248,4 26,9 3,7 3,5 76,8 ~7,5 29,3 
Gl'llßbrlt•len o,o • . o,o o,o 0,2 • 0,2 
Italien 0,3 • • 0,3 0,3 10,9 • 10,9 
Luxenhurg 81,8 68,4 12,9 0,5 0,5 8,0 1,9 6,1 
Niederlande 700,3 614,8 00,4 5,1 4,9 111,5 29,6 81,9 
Norwegen . • . . . . . • 
ÖSterreich 518,2 488,8 26,2 3,1 3,1 62,3 13,6 48,7 
Schwedea o,o • . o,o o,o 0,1 . 0,1 
Schweiz 746,2 615,1 127,0 4;). 3,8 73,8 34,2 39,i 
Tscheclloslovakof 0,2 0,2 • O,D o,o o,o • 0,0 
VSrelnlgte Staaten . . • • • • . • 
Obrl go Ländl!l' 0,1 o,o • 0,1 . 0,1 2,9 1t1 1,8 

lnsg.....t 2 463,6 2 162,0 283,7 17,9 17,1 li6,2 132,1 234,1 
dagegen Aprl11!160 2 146,7 1 847,0 285,1 14,5 13,9 293,8 . 115,4 178,4 

. 

Quolle: Kraftfahrt.&mdesallt Flensburg ., 
1) Die ZuordaWII!] orfGlg! bei den Pl!l'aOntekraftwagea und l<l"afträdlll'll nach del Land, aus d• dl!l' Grenz!illl!l'trltt ll"folgt, bef den Kraft• 
0111lbussen nach del Fahrtantritts land. 
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11. EI nnalmen ood Ausgaball ·von Devl sen · Ia Reimerkehr ls Apri 1 1961 Wld--1900 
nach Währungsländern 1) 

Apr!l1961 -Ap."'i 1 1960 

Wäbnmgsland 2) Elllllabllal 3) Ausg.W.. ~l Einnahm 3) liasgabm 4) 

1 0 ll 

Belgien IBid Luxenilurg 4124 4234 5207 4742 
Dänemark 4464 2 311 6357 2 078 
Finnland 1 619 313 2168 1!ß 
Frankreich 18 375 19 947 17~ 2ll 9'!2 
illiechenland 544 3 1lt9 3$ 1492 
Gro8bri !arm I an und Nordl r land 9&!5 5840 10 3811 5 815 
Irland 15 ltJ 16 '~ 

lsland 118 51 100 ag 
ltalten 6 079 33 249 5781 38 913 
Niedarlande 6149 34 794 4948 26 114 
Norwegen 1730 352 2 2~5 310 

eh 8 175 29346 877l1 26CI'S 
5) 6!l 44 61 137 

Portugal Z37 395 185 3&: 
Schvaden 4615 1 337 5587 3 OO!t 
Schweiz und Liechtoostein 15114 38534 12 501 37 364 
Sowjetuni oo 6) 3tl 198 28 183 
Spanioo 1 832 9 011 , 910 473S 
Tschecboslowakel 35 ltJ 47 !Ii 
Türkei 265 275 776 207 
Obriges Europa '403 1494 478 1481 
Afrika 1091 1193 807 1156 ' 
Asien 3 249 1 713 2 478 1295 
liastrnlioo 197 175 229 373 
Kanada 6379 1 1136 6477 1573 
Süd- und Mlttelaoerika 2 263 838 1 gro H21 . 

Vereinigte Staaten 50 815 20944 53 670 22115 
laf Länder nicbl auftel !bare Erlöse 33 38 87 9(! 

Insgesamt 147 524 211300 151 218 261 '897 

fiJr Personenbeförderung 

Deutsche ßundesbabn 8 037 71134 ~ 332 2<14 
Ausliindleche Vorkebnllll!ternehR! 

I• inaerdeutscban Vorkehr - 3711 - 3 246 
dan.nlor Luftfahrt - 3711 - 3 246 

~el1e: Deuteehe Bundesbank 

Zu- (+) bzv. Aboahlle (-) 
~orApr!l1960 

.tl 

- 20,8 - 10,7 
- 29,8 + 11,2 
- Z5,J + 71,0 
,, l, 1 - 4,6 
+ 51,5 • 111,1 
- 6,5 - 0,6 
- 6,3 +W,s 
• 18,(] - 42,7 
• 5,2 - 14,6 
• 21:.,3 + '33;2 ' 
- 22,9 • 13,5 
- 6,8 • 12,7 
+ 1:~,1 - 67,9 
• m;:1 • '11,2 ' 
- 17,4' - 55,5 
• 20,9 • 3,1 
• 7,1 • 6,2 
- 4,1 • 90,3 
- 25,5 - 14,0 
- 65,9 • 32,9 
- 15,7 • 0,9 
• 35,?. + 3,2 
+ 31-.1 + 32,3 
- 1'~·,0 - 53;1 - 1,5 - 8,7 
• '18,9 - 17,9 . 5,3 - 5,3 
- 62,1 - 57,8 

- 2,4 + 4,7 

t 85,5 • 204,2 

- • 14,3 
- • 14,3 

1) Buadesgebiet einsehT. Borlln (West). - 2) Fremdwälnlngsbeträge werden den Ländern atgOOI'W1llt, in den:~~ die hetreffoode Välirmg gesetzliches 
Zahluugsal,ttel ist, llit liasaahme der auBereut"'lpiischen a:;Soziiorten Gebiete lind Länder 1ioo Belglw, Frar.kreloh, GrollbrHannlen, Italien, dan 
Niedorlooden, Portugal und Spanien, doren Beträge den entsprechenden Erdtollen zugerechnet warden.Dtl4Msezmluugsmlttel werden dan l:lindei-!1 
zugerechnet, ln denen sie ausgestallt sind. - 3)Dle Zabloo enthaltoo die VOll Geldlnstltutoo und Rai;lebiiros angelteuften bZll. ztm1 Eltmlg iibar-
1101111N111en Sortlft, sonstige RelsezahltlllgS!IIttel und dw ReisOY8l'kehi- betreffrinde Dbeni!iisungen aus d:~& Aunla-ld ':lir.!h die EhVIm.t aus dem Ver-
~d Vl1ll IJI-Iioten und &zoo. AtßerdGm sind die Barauszahltmge~~ an ausländische Reiseode mlasten voo ~:xr::an '/001 AILlländsrn elobezogea. • 
4) An Inländer verkaufte Sortm llltd swtlge RelsezahlWtgSillttel, die den Relse'lertebr betreffende., UOOr;eistt.~(too ir. das Au$la1d SO!ila die 
VIII inländisch• Reisenden nech dem Ausland illlsgeführtSII JJII-Beträge, S01te1t sie i:urüc:i<gefiosoon sln<i< -5}~•l:lci!l. llstgoblete des Oeutsclla:l 
Reiches (Stand 31.12.1937), z.Z. unter polnischor Vorwaltang.- 6) Einschl. Ostgebiete des Oeutscltoo Rei~ (Stand 31.12.1937), z.Z. unt,r 
sowjetischer Vorwal~. 
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